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gl. Der fuͤrkiſche Tagesbericht von Verdun bildet , unſchädlich gu machen. in ſich barg . Heute iſt die franzöſiſche Linie Oberſt Sprecher auf dieſe Dinge aufmerkfam ge⸗
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Nachrichten von allen

meldete örtliche Vorfall trotz der anger endeten ] defenſiven Wert , weil ein Heer im Raume von
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Schlacht von Verdun , deren Fortgang man in Bern , 7. Mürz . ( WTB . Nichtamtlich . ) ] König⸗Bern ( ebonſervativ ) äußerte ſich

Zuverſicht abwarten kann und ſoll . “
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An der Kaukaſusfront verloren die

dortigen Gefechte in den letzten Tagen ihre

Heftigkei “. Auf beiden Seiten herrſcht

offeuſichtlich Ruhe .

Die Antwort unferer Artillerie machte das

von feindlichen Kriegsſchiffen zuweilen mit

Unterſtützung von Fliegern zur Benbachtung

gegen die Küſte der Dardanellen eröffnete ge⸗

ringe Demonſtrationsfeuer un⸗

wirkſam . Zmei feindliche Kreuzer

wurden getroffen . Die Tätigkeit unſerer

Flieger verhinderte Erkundungsverſuche , die

von Zeit zu Zeit von feindlichen Flugzeugen

an den Dardanellen unternommen werden .

Die feindlichen Flieger flohen , ohne ſich in

einen Kumpf einzulaſſen , ſobald ſie eine Au⸗

näherung unſerer Kampfflieger bemerkten .

Die Schlacht von Verdun .

Forges und Fresnes .
Berlin , 8. März . ( Priv . Meldung . ) Durch

die Etoberung von Forges hat , wie der mili⸗

täriſche Mitarbeiter des Lok . ⸗Anz . ſchreibt ,

ein weiterer Ausgleich unſerer

Front vor Verdun ſtattgefunden , und die

Annäherung anm die Befeſtigungswerke weſt⸗

lich der Maas einen guten Fortgang gemacht .

In der Erſtürmung von Fresnes haben wir

einen weiteren Fortſchritt der engen

Umklammerung Verduns und der

Cote Lorraines von Oſten her zu erkennen .

* * *

Von franzöſiſcher Seite wird natür⸗

lich der deutſche Erfolg don Forges als gänz⸗

lich bedeutungslos hingeſtellt . Die Havas⸗

agentur verbreitete geſtern folgende Meldung :

„ Die Lage , die in der Gegend von Verdun

ſeit einigen Tagen unverändert geblieben

war , hat ſich am Montag weiter entwickelt .

Der ſeit dem 2. März in der Gegend von

SFaudromont — Douaumont auf

dem rechben Maasufer beſchränkte Kampf ent⸗

braunte am Montag auch auf dem linken Ufer

zwiſchen BeEthincsurt und der Maas .
Die Deutſchen vermochten nach heftigem An⸗

griff in dem auf unſerer Linie einen Vor⸗

ſprung bildenden Dorf Forges einzudrin⸗

gen . Sie konnten indeſſen nicht vorrücken , trotz

mehrerer wiederholten Verſuche , die durch

unſer Sperrfeuer zurückgeſchlagen wurden .

Es handelt ſich dabet um einen Gewinn von

höchſtens 100 bis 150 Meter Gelände , da ihre

Linien bereits an den Fuß des vor dem kleinen

Flecken gelegenen Gehölzes heramreichten .
Uberdies trägt dieſes Vorrücken ihnen keinen

enkſcheidenden Vorteil ein , da wir auf der be⸗

herrſchenden Stellung , der Cöte de lOie ,

feſt eingerichtet blieben . Es bekundet eingig

den lebhaften Wunſch des Feindes , den hin⸗

HBervs mahnt zur Wachſamkeit
Bern , 7. März . Nichtaumtlich . )

In einem „ Verdun um jeden Preis “ über⸗

ſchriebenen Leitartikel mahnt Herve ſei⸗

nem Blatte „ La Victoire “ zur größten

Wachſamkeit . Mit ſcharfem Tadel weiſt

er die Verſuche der Preſſe , die Bedeutung von

Verdun unter der Betonung , daß es keine

Feſtungen mehr gäbe , zu leugnen , zurück . Wie

kamn mran , ſelbſt um das Publikum zu be⸗

ruhigen , ihm ſolche Albarnheiten vormachen .
Hervs zieht zum Vergleich die ähnlichen Ma⸗

nöber im Auguſt 1914 bezüglich des bedrohten

Papis heran und ruft aus : Verdun iſt heute
ein ſymboliſcher Name . Sein Verluſt würde

für uns eine moraliſche Kataſtrophe von

größter Tragweite ſern . Nein , nein ! Verdun

iſt für uns heute , was Paris damals war .

Keine Kaſuiſtik kann uns glauben machen , daß

ſein Verluſt eine Tabſache von untergeordneter

Bedeutung ſei . Wer ſo etwas unſeren Füh⸗

rern in der Preſſe vormacht , begeht ein Ver⸗

brechen gegen das Land . Glücklicherweiſe weiß

unſer Gemeralſtab , daß er Verdun um jeden

Preis halten muß . Man höre alſo endlich

auf , bäglich in den Blättern zu ſuggerieren ,

daß der Feind auch anderswo furchtbare An⸗

griffe machen wird . Blind , wer nicht ſieht , daß

bei Verdun allein und nicht wo anders es

gegenwärtig um die Geſchichte Frankreichs
und Europas geht .

Ber Mau lkorb für
Clemenceau .

( Berlin , 8. März ( B. unſ . Berl . Büro . )

Aus Genf wird berichtet : „ LOeupre “ bringt ,

der Zenſur trotzend , Auszüge aus dem Leit⸗

artikel Elemenceaus , welcher die Einſtellung

des „ Homme Enchaine “ auf Wochenfriſt ver⸗

ſchuldete . Außer Augriffen a uf die

engliſche Oberleitung wegen der

Offenſive klagt

( WITBWB .

ꝛn

muß .

„ Guerre Mondiale “ ſchreibt : Am erſten Tag
der Offenſive geſtanden die Deutſchen in

ihrem Heeresbericht ausdrücklich , daß dass Ziel

ihrer Operationen bei Verdun die Verbeſſe⸗

rung der Frontlinie wäre . Sie haben dieſes

Ziel nicht nur erkeicht , ſondern auch die fran⸗

zöſiſche Aulsbuchtung beſeitigt , welche
ei 5

e Völkerrechts

Im Nationalrat wurde heute die Debatte ütber

die Neutralitätspolitik des Bundesrats fort⸗

geſetzt . Büler⸗Schwyz (katholiſch⸗klonſervatir ) ,
Vizepräſident des Rates , kritiſterte u. a. die

Vorgänge in Lauſanne , wo die Fahne
eines befreundeten Staates von unreifer Jugend
und ſtädtiſchem Janhagel herabgeriſſen wurde .

Die ganze Urſchwweiz ſtehe zur Politik des Bun⸗

desrates , und alle Gründe , die Secretan geſtern

zur Erklärung der Ervegung in der Weſtſchweiz

angeführt habe , würden nicht genügen . Die

Neutralitätsbe iffe ſchienen in gewiſſen Kreiſen

der Weſtſchweiz nicht aufrichtig aufgefaßt zu

werden.
Fazy⸗Genf (freiſinuig ) wünſchte eine engere

Verbindung zwiſchen dem Parlament und der

Regierung . Er wandte ſich gegen die Erklärung
des Genevalſtabschefs Sprecher , daß die Schweiz

angeſichts der Verletzung ihrer Neutralität auf

wirtſchaftlichem Gebiete die Neuttalitätspflich⸗
ten nicht ſo peinlich einzuhalten brauchte . Dieſe

Anſicht habe im Ausland ſtarken Widergall ge⸗

funden . Die Auffaſſung Sprechers fordere zu

Proteſten heraus und ſei mit ein Grund daflür,
daß der Nationalrat verlange , die politiſche Ge⸗

walt ſolle über der militäriſchen ſtehen .

Ehuard⸗Waadt (freiſinnig ) ſprach in ähn⸗

lichem Sinne . Er erklärte ſchließlich , von den

des Bundesrats über das Verhält⸗Erklärungen
Zivil⸗ und Kommandogewaltnis zywwiſchen der

befriedigt zu ſein .
Bühlmann (freiſinnig ) drückte ſein Er⸗

ſtaunen über die Geringfügigkeit der Grinrde
aus , die Secretan für die Erregung in der

welſchen Schweiz angeflührt habe . Der Vorfall
in Lauſanne mit der deutſchen Fahne ſei nicht

ſo harmlos geweſen , wie Secretan ihn dargeſtellt

habe . Wenn in Zürich die Trikolore herunter⸗

geriſſen worden wäre , hätte Seeretan die Sache

nicht ſo harmlos genommen . Wie die Welſchen ,

fuhr der Redner fort , ſtolz ſind , auf die franzö⸗

ſiſche Sprache und Kultur , ſo ſind wir Deutſch⸗

ſchweizer nicht weniger ſtolz auf die deutſche

Kultur und Sprache . Leider müſſen wir trotz

Secretan erklären , daß in Welſchland Haß

gegen alles Deutſche ſich geltend

macht , wo hingegen in der deutſchen
Schweiz nie ein verletzendes Wort

gegen Frankreich fiel . Wenn Secretan
den Vorwurf erhebt , daß die Schweiz gegen die

Verletzung der Neutralität Belgiens nicht ent⸗

ſchloſſen proteſtiert habe , ſo ſagen wir : Hätte

Belgien alles getan , wie wir , um ſeine Neu⸗

tralität militäriſch zu ſchützen , wäre es vielleicht

ſeinem Schickſal entgangen . Die Schweizer Neu⸗

tralität läßt ſich nicht mit der belgiſchen Neu⸗

tralität vergleichen . Der Redner nahm ſchließ⸗

lich den Generalſtabschef gegen Angriffe ent⸗

ſchieden in Schutz . Es iſt Tatſache , daß unſere

Neutralitätsrechte durch die Be⸗

ſchlagnahme von Poſtſachen und

Waren für die Schweiz verletzt

worden ſind . Gegen ſolche Verletzungen
d

müßten die Neutralen

Derkichen Vorlprumg, den die Muas wördlichſtändige Gefahr einer franzöſiſchen Offenſive einmal energiſch proteſtieren . Wenn

ähnlich . Auch er nahm den Generalſtabschef in

Schutz . Bezüglich der Laufanner Vorfälle be⸗

merkte er : Hätten nur die Lauſanner Väter

ihre Jungens übers Knie genommen . (Heiter⸗
keit . )

Carlane⸗Neuenburg ( freiſinnig ) verbrei⸗

tete ſich ebenfalls über die Mißſtimmung in

der welſchen Schweiz , deren Forderungen im

weſentlichen entſprochen worden ſei , daher ein

zuſtimmender Antrag der Kommiſſion auf Ge⸗
nehmigung des Berichtes .

Borella⸗Teſſin ( freiſinnig ) ſprach ite⸗

lieniſch . Er rügte die Tendenz der Militär⸗
gewalt , in die Rechte der Zivilgewalt eingu⸗

greifen und wandte ſich ſchließlich ebenfalls

entſchieden gegen die Theorien Sprechers ,
die dem Staatsgrundſatz der ſtrikten Neutro⸗

lität widerſprechen würden . Lieber als dieſen

Grundſatz aufzugeben , wollen wir weiter⸗

gehen ! Die Teſſiner haben zu dem Bundes rat
volles Vertrauen . Sie wollen als echte Schwei⸗

zer mit den anderen Sprachenſtämmen ge⸗

meinſam zum Wohle des Vaterlandes arbei⸗

ten . ( Beifall . )
Die Sitzung wurde ſodann auf morgen ver⸗

tagt .

Der Freiſpruch in Bern .

Zur Freiſprechung der von dem Di⸗
viſtonsgericht III in Bern wegen militäriſchen

Nachrichtendienſtes zum Nachteil von Deutſch⸗

land Angeklagten , ſagte die „ Neue Zürcher

weite Maſche des Art . 5 der bundes ratlichen
Verordnung vom 1. Aug . 191 ( „ wer auf ſchwei⸗

zeriſchem Gebiet Nachrichtendienſt zugunſten
einer fremden Macht betreibt , wird mit Ge⸗

fängnis oder Geldſtrafe bis zu 10 000 Franken

beſtraft “ ) , ganz gut für einen Deil der 4

klagten gepaßt hätte . Wird dieſe Geſekl⸗

ſchaft die Möglichkeit haben , ouf

ſchweizer . Boden auch weiterhin ihrer

„ Arbeit “ nachzugehen ? Den Verhand⸗

kungen wohnte übrigens auch der engliſche Mi⸗
litärattachee als Zuhörer bei .

5

Ein Konflint Salandras mit

der Kammer .
KRückkehr des Königs nach Rom .

Bern , 7. März . ( WTB . Nichtauntlich . ) Die

Agenzia Stefani meldet : Der König Nhente

morgen in Rom eingetroffen .

Bern , 7. März . ( WB . Nichtemtlich )
Wie der Corriere della Serg meldet , hatte der

König am Nachmittag in der Villa Savoya eine

Beſprechung mit Salandra , Sonnino

und Zupelli . Giornale d Italia ſchreibt ,

buß , entgegen den heute umlautfenden Gerüchten

kein Miniſterratſtattgefunden habe



2. Seſte Heueral⸗Auzeiger Neuefte Nachrichten. Mitnvoch , den 8 März 1916 .

Salandra habe m mit einigen Miniſtern die

Vage beſprochen .

Eine erregte Nammerdebatte .
Die Reiſe des Königs nach Rom könrte

wohl veranlaßt ſein durch die Kammerſitzung
vom . , in der es ſehr lebhaft zugegangen iſt .
Es Hegt folgender Bericht vor :

Abg . Mediei del Vascello beklagte ſich

darüber, daß im neutralen Auslande der Krieg
Italiens vi iel zu we nig iirdiot werde ; er bat
die Regierung , den Verbündeten nud den Neu⸗
kralen nicht zu verheimlichen , daß Italien tat⸗
ſächlich Großes leiſte .

Unterſtaatsſekretärerf Celeſia beruhigt auf
eine Anfrage Treves das Parlament , die gefan⸗
genen Oeſterreicher würden nicht als Streik⸗
brecher , ſondern gegen Bezahlung für einige
öffentliche Arbeiten verwandt . Von mehreren

Abgeorrneten wurde die Unte rſtützung an die
Kriegerſamilien als ungenügend De zeichnet und
um Abhilfe gebeien . Kriegsminiſter Zupelli
erklärte , die Regierung habe getan , was ihr
ihre Mittel geſtatteten , aber die Finanzen er⸗
laubten das nicht , weiterzugehen . Die Unter⸗

ſtützungsgelder helieſen ſich auf 43 Millionen
monatlich . Das macht 90 Centefimi täglich für
jeden Heerespflichtigen.

Schatzminiſter Carcauo führt aus , es wür⸗
den jetzt täglich 1½ Millivnen Hilfsgelber aus⸗
gezahlt . Größere Ausgaben ließen die Finanzen
nicht zu .

Da dieſe Erklärungen nicht befriedigten ,
wurde die vorliegende Interpellation in einen
Antrag umgewandelt , worauf Salandra er⸗
regt bemerkte , er könne dazu innerhalb einer be⸗
ſtimmten Friſt keine Erklärung abgeben .

Der offizielle Sozialiſt Vigna verlangte ,
daß die Soldaten betreffs der Familienunter⸗
ſtützungen mit größter Seelenruhe ins Felb
ziehen müßten , worauf Salandra ſagte , wenn
der Antrag nicht zurückgezogen werbe , beantrage
er ſeine Erörterung nach ſechs Monaten .

Cieeotti , der der Regierung zu Hilſe kom⸗
men wollte , meinte , dieſe Karnevalsſtim⸗
mung im Parlament müſſe aufhören . Wer
glaube , die Nachfolgerſchaft des Kabinetts
antreten zu ſollen , möge vortreten ; andern⸗
ſalls bürſe man dem Ausland nicht ein derarti⸗

ges Schauſpiel der Uneinigkeit bieten .
Salandra beſchwerte ſich über die fort⸗

wührende Anzapfung des Miniſteriums und rief
aus , wenn die Kammer in dieſem Syſtem fort⸗
ſahre , werde ſie nicht dem Lande dienen . Es
wäre daun unſere Pflicht , die Lage prüfen
und der Krone Maßregeln vorzuſchlagen , die

angewandt werden en .
ehlte die genügende An⸗Bei der Abſtimmung

zahl Abgeordneter .

Dieſer Zwiſchenfall ſcheint nach den vor⸗

liegenden Berichten die ſchon vorhandene in⸗

neven Spannungen im Lande noch gemehrt zu
haben . Mailänder Blätter erklären , die Ner⸗

voſttäk Salaudras habe einen krifſenhaf⸗
ben Zuſtand hervorgerufen . Auch nach der

Sitzung dauerte die Erregung in der Kammer

fort . Je mehr in den Korridoren die Worte

Salandras , die urſprünglich nur von wenigen
verſtanden worden waren , beſprochen wurden ,
utt ſo mehr wuchs das Erſtaunen , es wurden

allerlei Kombinationen an ſeine Worte ge⸗
knüpft . Salandra hatte gleich nach der Sitzung
mit einer Anzahl Miniſter im Miniſterzim⸗
mer der Kammer eine Beſprechung . Die ita⸗

liewiſche Preſſe nimmt bereits Stellung zu
dem Zwiſchenfall . Der Secolo hält Salan⸗
dras Worte für ungerechtfertigt . Die Antwor⸗
ten des Kriegsminiſters und des Schatzminf⸗
ſters hätten niemand befriedigt . Wenn keine
Kritik mehr erlaubt ſei , ſolle man das Par⸗
lament abſchaffen . Salandra wolle die Unter⸗

drückung der Kammer . Der Corriere
della Sera macht ſeinerſeits die offiziellen
Sozialiſten und ihre Manöver für das Auf⸗
bralrſen des Miniſterpräſtdenten verontwort⸗

lich Der Apanti aber hofft , Salandra werde
ſeine Worte wahrmachen , um ſo früher

träfe der allgemeine Kladde

datſch ein .

Berlin , 8. März . ( V. unſ . J. Büro . )

Ueber die Lage in Italien wird der „ Voff .

Ztg . “ aus Lugano u. a. gemeldet : Nach⸗
dem das halbamtliche Giornale d Italia er⸗

klärt hat , daß es keinen Mittelweg gebe , daß

mam der Regierung volles Vertrauen ſchenke
oder ihr das Mißtrauen ausſprechen müſſe ,

hat Salandra ſchon die Tat folgen laſſen und

bei einem untergeordneten Anlaß , der Frage
der Unberſtützungen für Fantilien der Einbe⸗

rufenen gedroht , falls die Kammer ihr Vor⸗

gehen nicht ändere , der Krone die notwendi⸗

gen Vorſchläge zu machen . Die Drohung war

unklar , aber um ſo wirkſamer . Der „ Corriere
della Sera “ fragt , was dieſe Worte eigentlich
bedeuten ſollten , Kammerauflöſung , Seſſions⸗

ſchluß oder die Demiſſion der Regierumg und

ſucht die Sache ſo darzuſtellen , als hätte ſich
die Drohung nur gegen die offiziellen Sozia⸗

liſten gerichtet , welche mit der wiederholten
Forderung namentlicher Abſtimmung Obſtruk⸗
tion zu treiben verſucht hätten . Aber dadurch
werde niemand getäuſcht , da gerade den offi⸗
ziellen Sozialiſten an der Erhaltung des Ka⸗
binetts am wenigſten gelegen iſt . Der Secolo
erinnert denn auch daran , daß der Abgeord⸗
nete Vigna , welcher den Antrag geſtellt hatte ,

gar nicht zu den offiziellen Sozialiſten gehört .
Er nennt die Worte Salandras traurige

RerBer

gierung mehr erlaubt ſei . Die Antworten des

Kriegsminiſters wie des Schatzminifters ſeien

unbefriedigend geweſen . Salandra habe ab⸗

ſichtlich dort ein Mißtrauen geſucht , wo gar
keines beabſichtigt geweſen ſei und habe nicht
die offiziellen Sozialiſten , ſondern alle Par⸗
teien bedroht . Aber auch das radikale Organ
wagt aus ſeinen Klagen keinen Schluß zu
ziehen . In den Gängen des Parlaments

herrſchtegroße Aufregung . Verſchiedene
Parteiführer eilten noch im Sgale auf den

Miniſterpräſidenten zu und fragten offenbar
nach der Bedentung ſeiner Worte . Seine Ant⸗
wort iſt nicht bekannt geworden . Die Miniſter
Sonnino und Barzilai waren wöhrend des

Vorfalles nicht im Saale . Salandro hat ſeit⸗
her eine Unterredung mit dem Kammerpräſi⸗
denten gehabt . Für geſtern Dienstag 10 Uhr
war ein Miniſterrat

Die Itoliener in Dalong .

Bern , 7. Mörz . ( WTB . Nichtamtlich . )

Agence Stefant meldet die Ernennung des

Generalleutnants Piacentini zum Komman⸗

danten des Spezialkorps in Abanien und be⸗

merkt hierzu : Die Ernennung eines Gene⸗

rals von ſo hohem Rang , ſowie die Tatfſache ,
daß die Streitkräfte , die er befehligt , meh⸗

rere Diviſionen umfaſſen , laſſen auf

die große militäriſche Bedeutung
ſchlreßen , welche dem Beſiz von Balona bei⸗

gemeſſen wird . Generalleutnant Piacen⸗
tkini iſt bereits in Valona eingetroffen und

hat das Kommando übernommen .

1600 000 Italiener unter

Waffen .
Berlin , 7. März ( Von u. Berl . Bur . )

Aus Dugano wird unterm 7. März gemeldet :
Aus einer goſtrigen Erklänung des Kriegs⸗

mimiſters ergibt ſich indirekt die Zahl der

Soldaten , welche von Italien gegenwärtig
unter den Waffen gehalten werden . Der Mi⸗

niſter ſagte nämlich , daß die Unkoſten für die

Unterſtützung der Familien guf einen Geſamt⸗

Worte und fragt , ob keine Kritik der Re⸗ Kriſe

1betrag von 43

ſtie m
ſei

pro Ko

Waffen

1Sire monatlich ge⸗
8 zetrag von 90 Cbm .

Tag jedesS einzelnen unter den

ſtehenden Soli 8 auch diejenigen ,
deren Familien nicht unterſtützt werden , in⸗

begriffen , entſpräche . Ein einfaches Rechen⸗

exempel ſagt uns , daß demnach Italien
1 600 000 Mann umter Waffen ſtehen habe .

Deutſchland und Amerila .
Der Widerſtand gegen wilſon

Waſhington , 7. März. ( Privatmeldung
des Wolffſchen Büros . ) Bei der letzten
Senatsſitzung beſprach Mac Umber
von neuem ſeine Reſolution und ſagte : Gerade
weil das Land immer bereit iſt , die Rechte ſeiner
Bürger zu verteid zigen, wünſcht es keine Bürger ,
die uns in unbeſonnener Weiſe in
den Krieg ſtürzen. Nie hat ein Amerikg⸗
ner die Verſenkung eines ungewornten wehr⸗
lofen Schiffes entſchuldigt , aber jetzt beſchränkt
ſich die Kontroverſe darauf , ob es den bewaffne⸗
ten Handelsſchiffen oder den Unterſeebvoten ge⸗
ſtattet werden ſoll , den erſten Schuß abzzugeben .
Ueberlaſſen wir das dem Präſidenten zur
Löſung , und während der Zeit , wo verhandelt
wird , erfordert es der wahre amerikaniſche
Patribtismts , daß klein Amerikaner

durch irgend eine unbeſonnene Tat die

friedliche Löſung gefährdet oder voreilig eine

hernufheſchwörtr

Die Cage iſt undurchdringlich .
Waſhington , 8. März . ( WT7B . Nicht⸗

armtlich . ) Durch Funkſpruch des Berichterſtat⸗
ters der „ Köln . Ztg . “ : Die Lage iſt jetzt un⸗

durchdringlich . Der Umſtand , daß Wil⸗

ſons Verlangen der ihm ungünſtigen Kongreß⸗
reſolution , die die Amerikaner vor Reiſen auf

bewaffneten Handelsſchiffen warnen ſoll , voll⸗

kommen unbeachtet geblieben iſt , läuft auf
eine Niederlage hinaus . Die Republika⸗
ner ſind nicht gewillt , ſich für Wilſon
ſtark zu machen , da die Republikaner des mitt⸗
leren Weſtens gegen eine ſchroffe Politik

gegen Deutſchland find . Die Demokraten ſind

nicht geneigt , ihre Partei ſpalten zu laſſen .
Es iſt faft ſicher , daß die Abſtimmung zu⸗
gunſten einer Warnung mindeſtens eine ſtarke
Minderheit finden wird . Wenn Deutſchland
ſeine Bereitſchaft zugeben würde , die Bewaff⸗
nung von Handelsſchiffen zu Verteidigungs⸗
zwecken zit geſtatten , im Falle Amerika eine

Wernung gegen das Reiſen auf Schiffen mit

Angriffswaffen erlaſſen würde , dann würde
der Kongreß die Warnungsreſolution an⸗
nehmen .

Waſhington , 7. März . ( WTB . Micht⸗
amtlich . ) Die Entwicklung der in Kongreß⸗
kreiſen herrſchenden Verwirrung über die

Frage der bewaffneten Schiffe konzentrierte ſich
heute auf Bryans Schritte . Das Mit⸗
glied des Repräfentantenhaulſes Pailey gab ein

Frühſtück zu Ehren Bryans , zu dem ungefähr
20 Mitglieder des Kongreſſes geladen worden

waren , von denen die meiſten entſchiedend Befür⸗
worter der Warnungssreſolution ſind .

Die Geſchäftsordnungskommiſſion des Reprä⸗
ſentantenhauſes war übereingekommen , am

Dienstag eine anderthalbſtündige Debatte dar⸗
über zuzulaſſen , ob der Antrag angenommen
werden folk, welcher die allgemeine Debatte über
den Antrag Mac Lemore aüf vier Stunden aus⸗

zudehnen erlaubb . Wenn das Haus den Antrag
annimmt , ſoll eine zweite Abſtimmung am

Schluß der Deatte über den Antrag vorgenom⸗
men werden , die Reſolution Mac Lemore auf
den Tiſch des KHauſes zu legen . Es wird er⸗

klärt , daß die Republikaner gegen jeden Ge⸗

ſchfäftsordnungsantrag ſtimmen werden, wic ſie

es gegen alle Schritte tun , die darauf hinous⸗
laufen , eine ſreie Ausſprache zu hindern . Der

Fürhrer der Republikaner , Mann , kündigte dem
Hauſe an , er ſei überhaupt dagegen , die Ange⸗
legenheit im Reppäſentantenhauſe Zur Sprache
zu 118 Das Haus zollte ihm lauten Bei⸗

fall , er die Amerikaner angriff, die etwa

das S0nd durch Reiſen auf bewaffneten Schff
ſen in einen Kyieg verwi ickeln würden . Der

Redner ſagte : Ich hoffe , unſere Bürger werden
niemals auf die Probe geſtellt werden, ob ſte zu
käümpfen haben , weil irgend ein Nayr
uns in Verwicklungen bringt , in⸗
dem er gegen Bezahlung auf ein bewaffnetes
Schiff geht unter der Gefahr , erſchoſſen zu
werden .

( Notiz : Ueber einen Antrag Mac

liegt bisher nichts vor . )

Her Luftangriffauf Englaud
London , 7. März . ( WTB . Nichtamtlich .

Das Kriegsamt teilt mit , daß von den

feindlichen Juftſchiffen bei dem Angriff vom
5. auf 6. März 90 Bomben abgeworfen
wurden . Die Bomben wurden , wie fich her⸗

ausſtellt , wahllos in den ſämtlichen Diſtrikten

fallen gelaſſen . Dies mag auf die Tatſache zu⸗
rückzuführen ſein , daß die Zeppeline infolge
des ſtürmiſchen Wetters im unklaren darüber

waren , wo ſie ſich befanden und ihre Bomhen

los werden wollten , ehe ſie unter dem Schutze
der Nacht entkamen . Es iſt kein militäriſcher
Schaden irgendwelcher Art angerichtet wor⸗

den ; nur Zivilperſonen wurden getroffen .
Eine Perſon , dis früher verwundet wurde , iſt

ſeitdem verſtorben , ſo daß um ganzen 13 Per⸗

ſonen getötet wurden .

Der Seekrieg.
VBerſenkt .

London , 7. März . ( WTB . Nichtamtlich
Llonds meldet aus Lowestoft : Das Fiſcher⸗

fahrzeug Springflower iſt in der Nordſer ver

ſenßt worden . Die Beſatzung wurde perektet .

Die „ Möve “ .
Leipzig , 7. Märtzz . ( WTB . Nichbamthich . )

Der Flottenbund Denuttſcher Frauen hat den

Korvettenkapitän Gvafen Doßhna gebeten ,

Lemore

3000 Mank zur Verwendung nach fretem Er⸗

meſſen für die Beſatzung der „ Möve “ anzu⸗
nehmen .

* * *

20 000 Engläuder mit rekigiöſen Bedenken

gegen den Heeresdienſt .

Berliu , 8. März . ( Von u . Berl . Bul
Wie cuts Rotterdam berichtet wird , meldet die

„Dertly Chrorieles “ : Weil die Anzahl der Morn⸗

ner mireligiöſen Bedenken gegen
den Heeresdienſt größer iſt als man

ebwartete ( ihre Anzahl wird auf 15 —20 000

Manm veranſchlagt ) wird das Mimiſterunm des

Imern eime kleine Kommriſſton ernennen , nit

einte Unterſuchung über die Urteile der Son⸗

dergerichte zu veranſtalten . Der Mangel an

Glaubwürdigkeit in den Urteilen iſt die Quelle

großer Unzufriedenheit . — Ein Mitarbeſter

der „ Daily Mail “ erhielt eine Erkſärung von

Lord Derby , worin dieſer ſagt , die Verant⸗

worblichkeit für die weitere Ernhalbung des

Verſprechens hinſichtlich dar verheirateten
Männer häünge von der Regierung ab , die

ſeinen Vorſchlag annehmen oder nicht anneh⸗

men könne . Er gebe zu , daß die Verheirate⸗
ten früher einberufen werden als man er⸗

wartete , aber das Heer brauche Männer und

dieſe müßten ſich eben zufrieden geben , deß an

ihre Vaterlandsliebe appelliert wird .

Der Rampf in den Lüſten .
Aus dem Felde wird uns geſchrieben : Es

iſt an einem herrlichen Frühlingstage . Man
kann ſchon vom Frühling ſprechen , denn hier
in Nordfrankreich weicht der Winter weit

früher ſeinem lieblichen Nachfolger als in

Deutſchland . Ich ſtehe auf meinem Poſten und

ſchaue in die Landſchaft , die ſtill und traulich
dalfegt , als befänden wir uns im tiefſten
Frieden . Plötzlich höre ich lautes Surren .

Raſch wende ich den Kopf nach dem in der

Nähe befindlichen Flugplatz . Eine Taube

fliegt über dem Raſen dahin und erhebt ſich
bald darauf in einer ebleganten Kurve vom
Boden . Die Arbeiter auf der Bahnſtrecke hal⸗
ten inne mit dem Klopfen und Schaufeln ,
deun der Aufſtieg eines Flugapparates iſt
immer ein ſchöner Anblick , ſo oft man auch
ſchon als Feldſoldat Teilnehmer eines ſolchen
Schehrſpiels geweſen iſt . Ein zwekter , dritter
luikd vierter Apparat folgen; zwer ſchwere
Doppeldecker ſird darurter , ſog . Krunpfflug⸗

ee eeeeee
Ferkter. ut gewaltigen Spiwaben ſchecu⸗

hen ſich die Frugzeuge hoch . Umpillkürkich
frugt ſic ) der Beo r : welchen Zweck ſoll
wohl der Aufſtieg haben ? Iſt es ein Uebungs⸗

5 für junge Flugſchüler , oder ſoll der Flug
ir feindlichen Front gehen , unt dork Erkun⸗

lich ſein , dort ſo hoch oben im blauen Luft⸗
meere der blanken Sonne entgegenzufliegen !
Für uns moderne Ikariden gibt es keine

Schwierigkeiten mehr . Aber bald wiſſen wir ,
um was es ſich handelt , denn wir hören plötz⸗
lich einige dumpfe Knalle von jenem charak⸗
teriſtiſchen Klange , den wir ſofort als zum
Abſchuß einer Ballonabwehrkanone gehörig er⸗
kennen . Aha , es find feindliche Flieger in

Sicht ; lurd unſere Flieger wollen ihnen ent⸗

gegen . Wir ſpähen und ſpähen , ſehen aber noch
weiter nichts , als die kleinen . weißen Wölk⸗
chen der Schrapnellſchüſſe . Immer vier bis

fünf dieſer Wölkchen liegen nahe beieinander .

Jetzt entdecken wis auch inmitten dieſer Wölk⸗

chen einige ſchwarze Punkte : der Feind iſt im

Anzuge . Unſere Flieger , allen voron eine dobt
kleine ſchnelle Taube , ſchweben ſchon hoch in
der Luft ; die Abzeichen find mit dem bloßen
Auge nicht mehr wahrnehmbar . Immer leb⸗

hafter wird das Feuern ; auch in unſerer un⸗
urtttelbaren Nühe hallert es fortwährend .

Allerdings : es tvifft kein vingiger Schuß . und
es gibt manchen , der ärgerlich fragt , wogn

durch den Beobachtern das Erkennen erſchwert ,
wenn nicht unmöglich gemacht wird . Jetzt ſind
unſere Flieger den feindlichen nahegekommen .
Und nun beginnt das Schauſpiel , das eben

nur in einem Kriege geſehen werden kaun .
Die Feinde ſchwenken nach rechts ab . Mart
kann bald nicht mehr erkennen , wer Freund
oder Feind iſt . Aber man ſieht , daß es Ver⸗

folger und Fliehende gibt , wenngleich alle

Augenblicke die Rollen gewechſelt werden .

Jetzt ſchraubt ſich eines der Flugzeuge hoch,
um ein anderes von oben packen zat können .
Wird es gelingen ? Atemlos beobachtet man
den Vorgang : beide Apparate ſtehen einen

ick fenkrecht übereinander , aber im

cten ſegelu beide weiter . Juuner weiter

tobt die aufregende Jagd . Das Aige ſchmerzö
von dem ſortgeſetzben Spähen . Da
was iſt das ! fürrchtbarer Meihlick ! Gurs
der Flugzeuge farzte ab und ſauſt in die

Tiefe. Grauenhaft ! Handelt es ſich um einen

Freund, oder iſt es ein F
ind , der da hoch oben Sin der Aift en 92 0 2

braven Fliegern , die trotz der grauſigen 5fahren bei jedem Wetter auſſteigen , um

Luftwacht zu halten. In der Heimat hat wohn
ſckon ein jeder einem Schaufliegen eeeund geglaubt , ein nervenkitzelndes Schauſpiel
genoſſen zu haben. Aber was ſind ſolche Schau
flüge gegenüber der Wirklichkeit, die der KrauigeKrleg ſich bringt ! Wer einen ſolchen L
kampf in Felde geſehen

120
der vergißt der

Anblick mie Unf Luftwache

1 6
55

ine e unſtedlgen Ruhn

ee , e Bof⸗ und

Natioualtheater Maunheim·
Don Juau .

Gaſtſpiel des Kammerfängers John
Forſell vom Königl . beaer 8 1

Sockbholm .

Uuſere ausländiſchen Gäſte wiſſen ſchon ,

warum ſie gewiſſe Rollen in italieniſcher
Sprache fingen . Schou wenn ein Deutſcher eine
Arie aus den italteniſchen Opern von Mozart
in der M wenn ſeine Aus⸗

Jarbe, Birnr. Die ſchb＋. Dnen
8 der Reichtum an vollkli den Endun⸗
gen , die weiche Berbindung von Wortund Tou,
alles hat ſeinen beſonderen Reiz . Dieſer iſt mit

nengen emgnholen Jbenalſe en munß berr⸗

oben in 8 aderen Tagsdenn das viele Schießen , wenn ſo wenig wer anee uum wars 88 ich gehandel!troffen wirde Solche Jrager wiſſen aber wicht, hat , Grner unferer Flieger hut 7 55fei
daß die Abwehrkanonen , auch wenn ſie nicht Flugzeug in die befbördert, iſt felbſt
treffen , doch einen ſehr wichtigen Zweck er⸗ kuich Ju , das anttliche
füllen : dadurch , daß ſie die ſeindlichen Flieger Paeen umſerer aug meß⸗
im eine Walke von Schrapnells hüllen , veran⸗ det noch von mehr E laattes Brabo

laszen ße die Jhragentce, Bökrer zu Reigen, wo⸗lentringt ſich mifener Ein Hach wufenen5
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＋ Sefte . Seneral⸗Auzeiger „ Badiſche Neueſie Nachrichten . ( Mittagblatt ) Miktwoch , den 8. März 1916 , *
läſſig ſind ſoſern ſte im übrigen den Bebing⸗ 11
ungen entſprechen . Schwerere Sendungen dür⸗
ſen die Poſtanſtalten nur als Pakete mit Paket⸗
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Garage nahm , bekundete . , daß die großen lung iſt feſt in deutſcher Hand , wenn
ieſauch die franzöſiſche Regierung das franzö .

Fäſſer, die man auf der berliegenden ſt

und was hat man dabei zu be enwage hätte
1 müſſen ,

ſrſche Volf noch immer das Gegenteil glaubenkarte ) zur Poſtbeförderung annehmen . Beſonders werden dabei behandelt : di das der Glekt
Metallſammlung für den Heeresbedarf . In geräte , tieriſche und mineraliſche Dungenittel wegen Umſtände verurſachte . Im Gegenſatz zu den

unſerer heutigen ſchweren Zeit iſt es von größter Jauche nud Kompoſt „Sortenauswahl , Samen andern beteiligten Zeugen dieſer Zeuge ber⸗ Dier Verbreiter falſcher und beuuruhigenderWichtigkeit , daß auch nicht die geringſten , für die und Set pflanzen , d48Säen und Pflanzen . Nachſe
Heeresverwaſtung ſo brauchbaren Metalle , wozu ] dem Vortrage findet eine Fragenbeant⸗ Vorſitzende d fſichtsrats der R5 . A. . ,

B g Nichtinsbeſondere auch Kupfer und Meſſing gehören wortung ſtatt . Da beim erſten Vortrage Marx , ß ntan durch den ents⸗ 8 Carz .
57 5

ichtatntkich) NMa:benützt verloren gehen , ſondern geſamm das Lokal überfüllt war und viele Beſucher um⸗fallenden ! fückgang d inns aus Benzinkonto ] Auf Grund der Verordnung des framzöſtſchen
ihrer Wiederverwertung zugeführt werden . kehren mußten , iſt diesmal der obere Saal des zu einer Unterf 6 worden ſei . Da Mimiſters des Innern betreffend die Perfol⸗

Nheachtet für ſolche Sammlungen wurden b »Rodenſteiner , Q 2, 16, genommen worden .
habe ſich da 8 00 z ungeheuer diel mehr gung von Verbreitern falſcher und beun⸗ 1255Sockel der Glühlampen , die fe Snahms . Freier Eintritt .
gekauft

al Fiternts
riert rden war . Für ruhigender Nachrichten wurden allein in Paris lungelos mit einem Meſſingewinde verſehen find . Dieſe 1910⸗11 habe ſich ein für 191112 umd im Departement Seine ſiber 200 Per⸗ 40Sockel wurden bisher , wenn verbraucht , meiſt acht . Aus dem Großherzogtum. ein ſolches bon ibt n 102 800 , fürſonen den Milkitärgerichten zugeführt . fükrrlos beiſeite geworfen . Wenn den einzelnen Sockeln

1 8 5 8 1913⸗14 von 66 700, zuſg Fehlbetrag 952 Schtauch nur geringe Metallmengen auhaften , ſo ſollte 8 5 5 85 V logramm ergeben . ] Die Zeppeline fahren auch bei Schueeſturnm darttdieſes Metall doch nicht achtlos verloren gehen , demn nten zan der deene ſe Er habe
dem Ange zuf den Kopf zugeſagt, , m. Köln . 7 Mürz . ( Priv . - Tel . ) Laut der

f Diein größeren Mengen geſammelt , können doch auch zirka 270 „Schwe in
um ſo vie G. geſchädigt habe , Kölniſchen Zeitg . “ melden Scktweiger Blätter eaclrhier recht achtbare Werte zuſammenkommen . Im die einzelnen Lazarette verteilt wurden . ze ſich auf cgelaſſen . Der de⸗ 8 5 England die Anſicht ſtark unterſtrichen Dieallgemetnen Intereſſe liegt es deshalb , wenn die Unter dieſen Verwundeten befanden ſich neun malige Direktor Prahl habe die Kontrolle ver⸗ Enng 1 Aittargri 5 Stellthiefige Einwohnerſchaft , wie vor allem auch unfere Schwarze ( Mohammedamer ) , franzöſiſche ] nachläſſigt . Auf Befragen

des
Verteidigers gibt
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undGroßbeiriebe und Fabriken , die zur Beleuchtung Gefangene denen die Füße erfroren waren . zu, daß auch einige Un⸗einem Schneeſturm olgten . Es 5 5elektriſche Glühlampen verwenden , künftighin die
Karldine Dir , In der Nn ßigkeiten bei Firm e Der ſcheint

doch, daß der Zuſtand der Atmoſphäre Uasaiaue nicht mehr weg , 5
55

5 v hieſi 8558 e Zeuge war der frühere Direktor der Rh . für die Zeppeline nicht mehr in Betracht derwerfen , ſondern zum Sinfammeln aufheben und dom 5. auf 6 aun ed in ene e 5 rahl, der befragt , warum er von S. ſo kommt . Sie hätten trotz des Orkems 8 Pro⸗bereitlegen . Das Einſammeln iſt nach einer Be⸗ Wirtſch aft zu einer Aus einanderſetzung 9 5 viel Benziin bezogen habe , ſagte , S. habe Wagen vinzen überflogen . f 5kanntmachung der Direktion der ſtädt . Waſſer⸗ einem Packer und övet auf der ol Geſenſchaft 15 nommen und er habe ſich Im Pariſer „ Joltrnal “ vom 7. März matlt plelGas⸗ und Clektrizitätswerke in der Weiſe gedacht , vorübergehend in Karlsruhe befindliche 0 halten , von ihm Benzin Salor 105 ähnliche Feftſtellung und ſugt : w008daß den Erzerbern der ſtädt . Waſſer , Gas⸗ und den Soldaten Bei der Fortſetzung des Stre 5übrigen Zeugenausſagen Me
5

Ht , D0
21 Befr

8 0
des Berometers gemGlektrizitätswerke , die bei der Erhebung der aif der Straße wurde der Packer derart verletzt, ſeien 150 ertbähnk , jene des en Lehrlings

an ſie aß ein ? Efragen VR 18 15Waſſer⸗ , Gas⸗ und Stromverbrauchsgelder , in den daß ſein Tod alsbald eintrat . Die beiden
Zimmermann , der bei der Faßkontrolle viele über den möglichen Beſuch eines Zeppekinkuft⸗ 95eingelnen Haushaltungen und Betrieben vorzu⸗ beteiligten Soldaben ſind verhaftet . Beanſtandungen zu machen hatte , darunter öfters ſchiffes kein⸗ beſtimmte Auskunft Sibt; denn demſprechen haben , bei ihren Rundgängen die ver⸗

Karlsruhe , 3. März . Ab 6. März wird deshalb , daß Fäſſer fakturiert waren , die gar nicht die neueſten Modelle ſind geeignet ſowohl bei 1138brauchten und geſammelten Sockel ühergeben wer⸗
aich in Karlsruthe Butter nur mehr gegen geliefert wurden . Er übergab die Beanſtandungen Schnee als auch bei ſchlechten proSatel Rssen

ag , ant
Binreiabarene , ber fb . Bufterkarten Fuflich zu haben ſein . Jede der Vuchhalkung , wo ſie die Kontoriſin Sügker Wetter zu ſuhren . 505Sockel können auch im Materia

eiden einem dem Direktor übermittelte . BetreWaſſer⸗ , Gas , und Elektrizitätswerke Suiſenring 85 kauttet 1975ie a Aene iund Vier Sachverſtändige waren geladen , die nach der VvVon der ruſſiſchen Front . os44 , abgegeben werden . Die Direktioan der ftädt . Bufterm
f

f
Mittagspauſe zu Worte kamen . Ingenieur Aug 5 Tel ) An der i0mWaſſer⸗ , Gas⸗ und Elektrizitätswerke wird die ſo Butter in 14 Tagen , ſodaß in der Woche auf
Zars bom Eiſenweerk Thale , Profuriſt Hedt⸗ Berlin 8. März . ( Priv . Tel)

au .geſammelten Sockel ihrer Wiederberwertung zu⸗ jede mit einem Brotſcheinheft verſehene Perſon
5 Schtvelwer Eſſentwert und Zibnlingentent ruſſiſchen Front, wo die Kaumpftätigkeit durch schiführen . Es darf wohl angenommen werden , daß ein Achtel Pfund Butter trifft . Zur Durch⸗ Poſte Manheim ußerzen ſich über die Frage

den in der letzten Zeit hereingebrochenen ſtrengen 200die hieſige Einwoßhnerſchaft aus baterläudiſchem führung der Butterverteilung wird beim ſtädt .
der Benzinfäſſer , während Direktor Stür Winter niit ſeinen ſtarken Schneefällen weſent⸗ i1

Intereſſe der vorſtehenden Anregung die nötige Nahrungsamittelant eine beſondere Buttervertei⸗ 5on der Den e an en Pe Frolege lich beeinträchtigt war , brachten zwei an ber⸗ 5 0
Unterſtützung wird angedeihen laſſen . Vorerſt lungsſtelle eingerichtet . Zunächſt wird allen ſchaft über die Verwiegungsvorgänge etc , ſich gut⸗ ſchiedenen Punkten angeſetzte Angriffellten dieſe Glübhlampenſockel ge⸗Perſonen , die ein Einkommen von unter 3900 achtlich ausließ , Er fand vieles zu kadeln . Narh olelerſege Nach dem Kriegsbericht 5ſammelt werden , nach einigen Wochen würde Mark im Jahy verſteuern , eine Steuergusweis⸗ ſeiner Berechnung beträgt der Schaden der Rh . Zeitung “ entſchied in beiden Fällen dendaun mit dem Einfammeln durch die ſtädtiſchen farte zugeſtellt . IA . ⸗G . bei 170 Lieferungen rund 5000 Mk. Ausgang der Unternehmung die dauch aus⸗

100e
e Der Staatsanwalt hiekt den Angeklagten gezeichnete Vorbereitung 5 ul⸗* Vortragsverſchiebung . Der für Montag , Gerichtszeitung⸗ des Betruges überführt . Als beſonders belaſtend packende Durchführung des Ueberfalle 97³den 13. ds . Mis . im Muſenſaal in Ausſicht ge⸗ e

hob er hervor , daß Scharf , der Millionär , ſich vonſtelle Bortrag uder Reſopotamien Wegen betrügeriſcher Benzingeſchüfte ſelbſt an die Verwiegu nigsſtellen begeben und dort Der italieniſche vontmuß , eingetretener Hinderniſſe halber , ver⸗
erſchien geſtern der Großlaufmann Hans Scharf mitgewirkt habe , er , der Inhaber und Chef des

Rom , 7. März . ( WT7B. Nichtamtlich ! Nunen
d Der zweite vor der Er ſten Strafkammer des hieſigen Geſchäftes , der 25 Angeſtellten zur Verfügung ge⸗ Am tlicher Beri . Auf der nzen Front milt Sichüber die Landgerichts . Scharf war angeflagt , daß er als habt habe . Der öffentliche Ankläger ſchloß mit dem] Auntrcher Deich 85 7 142Bortrag des Oberarztes Dr . Harms über die Lan Scharf gt, daß er als he Der

ö
iner Geene en lephafte Artillerietätigkeit Zufamenftöße SaclKrankheiten Kindesalter findet Lieferant der Rheiniſchen Automobilgeſellſchaft . ⸗] Antrage , den Angeklagten zu einer Gefängnisſtraſe kleiner Abteikungen . Cad 5am Donn 9. März, abends ueg Uhr , G. dieſe in Höhe von 5000 Mark geſchüdigt habe , von 1½ Jahren und einer angemeſſenen Geldſtrafe kleif

85
8

8 8im alten Naf 7 5 Auch dieſesmal werden indem er auf ſeinen Fakturen einen höheren Faß⸗ zu berurteilen . Die Verteid igung war der Ein Duell wegen Albanien . 0i
die Ausfüßrungen noch leich⸗ inhalt angab und verrechnete , als er Benzin gelie⸗ Anſicht , daß die Schuld des Angeklagten nicht nache in Köln , 7. März . ( Priv . ⸗Tel . Der Köln , 8ter berſtänblich gemacht . fert hatte . Die Rh . . ⸗G. berechnet ihren Schaden gewieſen ſei . Der Angeklagte ſei leichtſinnig und

81 bolge fand zwiſchen den Direktoren 8255Jur Mauubetmer Bezirksverein Deutſcher In⸗ ineit höher . Sie nimmt auf Grund ihrer Bücher habe ſein Geſchäft nicht ſo geführt , wie er es 8
9. 0 ane 5gemieure kälk ant Donnerstag , den 9. März , abends an , daß im Laufe der letzten Jahre der Angeklagte follte , aber das Manfo in den Benzinlieferungen ger ene 8

9. 12108 % Uhr , in der Loge Wilhelm zur Dankbarkeit “ , ihr nicht weniger als 205 000 Kilogr . Bengin zu ſei nicht ihm zur Laſt zu legen , ſondern der Ge⸗ Duel ! ſtatt . Der Drrek5
1 9Eingang Schulbofſtraße 4 ( Wilhelmshof ) der Kaiſ . ] wenig gelieferk habe . ſchäftsführung in den Rh . . ⸗G. , wo die Ware zionale wurde durch einen Stich T r den ValOttomaniſche Ingenſeur , Herr Santo Bey de] Den Vor ſitz führte Landger . ⸗Dir . Dr . Viſcher , entweder , ohne bezahlt zu ſein , hinausgeſchafft Arm verl etz t . Der Zweikarnpf entſtandSemö , einen Vortrag über : Meſopotamien als Staatsanwalt trat

Afeſſer Backenſtoß auf , wurde , oder vielleicht gar nicht einpaſſierte . infolge einer zwiſchen beiden Zeihungen e⸗ gerin Vergangenheit , Gegenwartund Zu⸗ während Rechtsbeiſtand des Angeklagten . ⸗A. Dr . Das nach langer Beratung kurz vor 7 Uhr ver⸗ führten Fehde über die alban 15 Piefkunft , worauf die Miiglieder noch beſonders Katz war . Der Angekagke , der ſich ſeit ] kündete Urteil lautete auf 6 Mynate Gefängnis ( 80⁴
Nagewwiefen ſein mögen . 24. Dezember v. Is . in Unterſuchungshaft befand , und 2500 Mark Geldſtrafe . 2 Monate der Unter⸗

118Jubidum . Ln Montag . an welchem 60 Jahre erklärte ſich nichtſchuldig . Er habe ſich auf ſeine ſuchungshaft kommen in Aufrechnung . Aus den 1958 3 Alclberfloſſen waren , daß der in Raſtatt wohnende Herr Leute verlaſſen . Aus ſeiner Einvernahme ergaben ] vorhandenen Verdachtsgründen habe das Gericht E1 Be lin , 8. März . ( V. unſ . Berl. ee 1 GerObernuftſenefſter a. D. Heuſſer in das Heer ſich noch folgende Einzelheiten . Die Firma Beng , die Ueberzeugung erlangt , daß der Angeklagte die Aus Zürich wird gemeldet : Im Zeitungsſtreit Bler
ekugetreten fſt . wurden dem allverehrten Jubilar ] die auch Benzin von dem Angeklagten bezog , üble Rh . . ⸗G. bewußt getäuſcht habe . Als ſtraf⸗ war der Freiburger Studentenverbindung 12s8
verſchiedene Chrungen zuteil . Morgens brachte ihm ſtrenge Kontrolle , ſodaß ſie nicht zu kurz kam . Das⸗ erhöhend wurde berückſichtigt , daß der Angeklagte „ Alemannig “ , deren Mitglieder deutſchenvor feiner Woßhnung in der Murgſtraße die Kapelle ſelbe Faß , das der Firma Benz mit einem Inhalt einen ſchweren Vertrauensmißbrauch beging und Stammes find , vorgeworfen worden , ſie hät⸗ 1525des Erſatzbataillons des Regiments Nr . 111 ein von 720 Liter berechnet wurde , wuchs in den Fak⸗ nicht davor zurückgeſchreckt ſei , funge Angeſtellte ten ſich neutralitätswidrig benommen , ſie hät⸗ 5Stündchen . wobei, als Zeichen beſonderer Wert⸗ turen für die Rh . . ⸗G. auf einen Inhalt von 898 der Rh . . ⸗G. au verleiten . Als ſtrafmildernd kam

ten die Welſchen provoziert und insbeſondere glerſchätzung , auch ein von Herrn Heuſſer komportierterLiter . Bei fog . 1000 Liter - Fäſſern wurde ein In⸗ in Betracht , daß ihm die Verhältniſſe bei der Ge⸗
die deutſchen Erfolge vor Verdun aufreizend —5Marſch zum Vortrog gelangte . Das Offisierkorps halt von 922 bis 964 Liter berechnet , während der ſchädigten ſein Verfahren erleichterten . Der An⸗ 1

15 rücdes Srfatzbatalons Nr . 111 ließ den ehemaligen Nettogehalt viel geringer ſein mußte . Ferner wur,trag des Verteidigers auf Haftenlaſſung wurde gefeiert . Darau
228Mufikdirienten des Stammregiments durch eine den beegichnender Weiſe die recht bedeutenden Ge⸗ wegen beſtehender Fluchtgefahr zunächſt abgelehnt , im Verbindungshaus er Alemanma die

Je
aufAbardeung beglückwünſchen und ihm als Jubi - wichtsveränderungen , die ſich beim Benzin infolge dann aber unter Vorbehalt der Stellung einer ſter eingeworfen. Nun erklärt der Freiburger 19105käumsgeſchenk eimen hüßſchen Sehnftußl fberreichen . ] der Tempermturſchtankungen einſtellen und die bis Sicherheitsleiſtung von 60000 Mark angenommen . ] Univerſitätsrektor ſelbſt vor der Oeffentlich⸗ GriAuch ſonſt gingen zahlreiche Glückwünſche aus Nah zu 18 Kg . und mehr betragen können , gar nicht be⸗ — — keit , daß nach ſeiner Unterſuchung all die An⸗ Lunktund Jern ein . rückfichtigt und im Februar beiſpielsweiſe dasſelbe ſchuldigungen gegen die Alemonnia unberech⸗ nütJubiläum Am 9. ds . Mis . begeht Herr Gewicht aufgeſchrieben , wie im Auguſt . Der Ange⸗ ezte el ungen. tigt und alſo die Ausſchreitungen der wel⸗ das— Sat ! 8 Verkademeiſter der Mann⸗ Hagte meinte , es müßten bei den Fäſſern ſolche bon

ſchen Studenten aufs ſchärfſte zu ver⸗ Welinter , ſchiffahrts⸗Geſellſchaft , ſein gleicher Nummer , aber verſchiedenen Gehalt ,

e 729 5 92 weſen ſein . Bei den großen Fäffern habe es ſich Die Schlacht von Verdun . urteilen ſeien .
8001

Detmold , 7. März . ( WTB . Nichtamtlich8 85 icht 1000, dern um 1200 Liter⸗Fäſſer ge⸗
Kieſeres Aees iſt , unſere herzlichſten Glück⸗ bendel, Annaheme 955 Anklage Douaumont die Schlüſſelſtel⸗ 1. enae a5

augen dde. clieünscte
ſo große Benzinbehälter es gar nicht gibt . Das iſt 4— ſchen Wahlkreis anſtell 585 5 hrrengeftöber des geſtrigen
nach der Darſtellung der ſpäter bernommenen Sach⸗ lung Verduns . ſtorbenen mationallibevalen Abg. Schmidt der

1Der geſtrine Schneefall war andt zwer nicht richlig, es werde⸗ dln , 7. März . ( Priv . ⸗Tel . ) Laut der konſervativo Kandidat Meczgermeiſter Hortebei weitem er , als derſenige am vorher⸗ verſtündigen nun zwar nicht richtig , es werden m. K o n, J. März . ( 2 ib. ⸗Tel. ) Caut 1 ö
10 805gehenden Deswegen behauptete ſich die ſolche fabriziert , aber nicht zu Transport⸗ ſondern [ „ Kölniſchen Zeitung “ kann die frauzöſiſche Re⸗ mit 133 Stimmden gewählt . *weiße Detke tauf den Raſenflächen des Pa⸗ zu Lagerzwecken . Penzin ſei eine Ware , die durch nur mit Geldmiteln die öf⸗ gehe

die abſohrte Mehrheit im Landtag von Sit⸗radeplatzes . Nuf uUnd e ſehr
1918

verli
1955

D
190 e Hat e 1 111 ch 0 Me 1 nun 9 iun Zaune halten . 80 151 8 Ni tlich ) uneAighen Faagen wurde Schriee in eine euge er ein Lagerbuch deführt , noch Inveutur ge⸗ Für Die Preſſe , der Knebel der Jerfur , für das 1 März 1 9 die2 t . Heute Morgen waren die macht . Eine Meuge Reklamationen werden ber⸗ 8 ( Gecnent 8Wie die Dirſchauer Zeitun „ iſt der ſenUeberr e Des geſtrigen Schneefalls in den leſen , die ſich gegen minderwerlige Lieferungen

1 8die

11

1
5 19 Senior der weſtpreußziſchen Ritter⸗ſeſt gefroren . Auch auf den ] wenden . Scharf möge aufhören mit ſeinen Schie⸗

ſind die Mittol A 705 8 585 gutsbeſitzer Oeune ,„ Norkau , Mitgſied des inDöchern hatte der Froſt den Schnee feſtgekittet . bungen und ſeine Kunden mit ſchlechtem Venzin heute die wationale Verteidigung Innern
Herve 8 N im Alter von dies9 nhentſe55 1

2 Hat , kann
berſchonen und dergleichen . führk . Wegen Verdacht der be⸗

93 Jahren geſtorben . .Wir rt huldigen , denn Mwarzwa Eine große Anzahl Zeugen waren geladen . Küfer unruhigender Nachrichten wurden bereits aus
S Micht—8 „ % % winemünde , 7. März . ( WTB . Nichtiſt ,

9 Aeel 15 Semmelpeck , jetzt Soldat , der das Beuzin ver⸗ Paxis 200 Perſonen vor ein Krtegsgericht ge⸗ anttl ich) Als fünf Arbeiter — 5 ihre Alrbeits⸗Sne VeheBedacht 5 daß 5 ee e e Fäſſern 1 Tara⸗ ſtellt und 100 zu Geld⸗ oder Gefängnisſtrafen ſtellen in Oſtfwine verließen , um thre Wohn⸗dernd wirkt. Mam braucht nicht allzu weit zu VVÿ⸗ ĩ 5 Büer verurteikt . ſtätten zit erreichen , A das Boot um , daswaudern, man ſich an der verſpäteten 1 85 e 8 Über die Kritik Clendenceau , wodurch deſſen ſie zur Ueberfahrt über die Swine benutzten .JJ . . . . . . . . . .1 1 225 * Au 5 2 1 1 Geſte. „ 1 r Ausr 1 9 70 ＋ 5 2 * 1 .N 5 Bsdelbe 15 des gemeldet , faed den 5 Kontrolle bei der Verwiegung beauftragt . Scharf Ztg. “, daß der Artikel e Lah
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an .telde Nee ufmann he93 der Darmpfkeſſelfabri

2. de 2 225
ee O

vorm. Arthur Rovbe45 118 5i
22 2

im l. Landsturm - Inf. -Bat. Mannheim Waszastung ee e
* Barzahlung öffentlich ver⸗ 5 S8s — 0 1088gaft mit Niügelton , faſt neu ,inhaber der Badischen Verdlenstmedaille . ſteigern .

5505 Gakantie , ſeit Mi.Mannheim ,7. März 1918. — für Mk . 500 . — ab⸗im Alter von 58 Jahren . Hildebraudt , Dennennenneee bsS eallal 8 58 bei siertag ;Mannheim , E 5, 5, den 6. März 1918. 85
Sofa , Kommode , Det⸗

ten zu verkaufen . 16484
Böckſtraße 15 .

Dilliger

Oeffentliche Verſteigerung
Dounerstag,9 . März1916

nachmittags 2 Uhr , 8
werde ich im Pfandlokar ,

Dauer der Ausstellung
H. März /½%8 Uhr nachmittags

6, 2 dahter , gegen bare bis 2 . April 1916Zahlung öffentlich ver⸗
ſteigern Fundſachen eneeeee

Für die trauernden Hinterbliebenen :

Hermine Kaufmann und Töchter .

die
Nee e Dee Möbelverkauf!8 5 Fah 8 4 Hand⸗ —5Statt zecler besendteren Anzeige . karken. Kielbungstue Geülfnet : brosss Auswall In Sodlak.aller Art , Schirme , Stöcke ,

Uhren , Ringe, Zwicker .
und vieles Anderc . 8ds

Mannheim , 7. März 1916 .
Brehme , Gerichtsvonzieh .

und Wohnzimmer ,
Füchenelurichtungen,

Ladeneinrlontungen, Bade-
elrichtungen S0ie

von vormittags 10 —1 Uhe
40 Wochentagen9e Ger-bt . - 9Llbr 5ue

4 Sollſttagen ven 7ö Mgr0 —1 Uhe

ättert m achen uit die schmerzliche Mitteil lung ,daß Mutter , Großmutter , Schwi leger⸗
mutter , en vester , Agerin und Tante , Frau

von ½3 —7 Uhr . eigzeine Möhbelstücke allerUbaln Christ wrr Häasg ,
3

. 10
Belohnung Fiatrittpreis 50 Plg Kissin , 8 3 . 101235 8

Pordetsdrant ,I. fee , ( Leager ) .zach langem schwerem mit großer Geduld ertragenem Leiden * FVC N NSim Alter von 65 Jabren 3 Mon, , Montag abend 9 Uhr , sanft 95 Kiader unter 2 Jahren 10
Ets. Zutritt nur in . . Achtung !

in Gott entschlaien ist .
44631 75 letzten gleitung Etwachsener Zestattet .

9000 Lr . kishen7 ehlfäckeMannheim , ( R J, 160, den 8. März 1916 . gedat zabe don
115 0Bruno Mehler ,In tiefer Trauer :

Georg Schittenhelm u.
Damenrad 12 gr. zu verkaufen . BiliigeMina Imhef Wtw . geb . Christ Paul Kiefer .

Preiſe . Angebote u. Nr .
Eiis . Lehmann wtw . geb . Christ nebst Kinder Zulchtikten arbeten an Rancikessel2 geſucht , Preisangebot u. Irriserien christ 2. Zt . m Felde . Weldee e en er ger eeee 5 J̃Dr. Katz . L7. 5. erssta für Kupferkessel geatebnd e cheradzumm JDie Feuerbestattung findet Fi reitag , den 10, März . nach - Hefert iu allen Grössen und Preislagen kauf. r. Q 1, 9, Tel . 4821 8ur Hausbeſitzermittags 3 Ubr statt . Haus

974 5 Angebote unter Chamißfoſtraße 1/3 . 2 flerHotels , Reſtaurants , Poi⸗ 9 8 Fahser p 2 3 57014 an die Ge⸗ 52688vate ꝛc. empfiehlt ſein an⸗ auef Tel. 1982 ſchäftsſtelle ds . Blattes . Verkaufe um 4— — — — — —
asn vorzügl . Fut erhaltene 85 usrattung ſamtl . Haus⸗ Wiedervorkäuter erhalten Raba Schreibmaſchine li i

1888
käler. rlols löertahez. Preisliste stehen zur Verfügung . 8 Dezi — 6 en reis ⸗9 8 1 Fegzanteg sanft meine ff kE ſuu 1 zu 1 age

ee ee 9
1 r Mutt üher : J

ebrau A. neu8 lebe Mutter und Grotzs
Frankentgnt(Mialzt 19995 1 Wa⸗ on Ferkel und Ang .u 57884 a. Beſchäftsſt . aben eneeim chäft ch paſ⸗

r tten . Zimmer⸗Hüfett , 51I b lendIe Prangern22195 3 99 Brielmarken⸗ Bertikow , Chaiſe⸗ StaumeISabe 1 us Dame ſofort oder ſpäter Aiehste Dadische La w Sammlung lougue , Küchenſchränke , ⸗nach längerem schweren Leiden im Alter
zu verpachten Au erf eine 5 eee e Spiege !1 -Lkualiden - eingetroſſen . 44c90 gefuccht . Liac eiazelag Scſkef . . WobnginmeMannheim , den 7. März 1916. 09 Lonis Kiſſel, Werffraße 29, altdeutſche Sachen und Mi . Kaſtuer ,

32
bei

8
Dle trauernden Hinterbliebenen : an die Geſchäftsſtelle .

ſlald Lot 9rig Telephen 3962 . pd.b. Aurg. M. Kaſtuer , SithFamuliie deorg Krams uül
n r 13bammte Kark Kraus Ziehung sehon 10. März Für die ganze Woche offeriere Kaufe Möbel

. Fasritvamilie Rapp 9926 uuene 6. 1 Pramie 2 Fe Kich im Scaßz Arnez u 45Frleda Weels Wwe . , geb . Kraus K uhfle iſch 4887 W ,
85. e 275 22 Vad,*. 1 v

pelfezimmer 283 15e 85 37 000 M.
Mt . 40

Alte Gebiſſe , Ladtje Beerdigung ünde annerstag kann das Kapezier⸗ N ran
( weiß )

nachmittag ½3 Uhr von der Leichenhalle Ange 3. Mögl . Höchstgewinn ＋ Pf Platin , Gold , Silber kauft nußb . l. Schlafz , kompl . 813 06 a
M

pe d . 8 .
BrZunz J 25 be 130 Mi . Diwan , Sophabei e B 4, 16 . * 26 Mk. KuücheneinrichtungBernhard Hirſch, J ,16

( %e 1 AK)1086 d U N. (Fortou. Listie30Pf.)
empflehlt Loktoria - Unternehmer

d . Stürmer

N 125 dele ſr . ene 3 f . olt28875

7 22 000 1
metzgerei und Schäferei . Teleſon 1711. Getr , Klel-

e

15 Gegen 20 R. 8˖1Irauerh Ate Scbuße Deczzeil Natrase . 6 J
an , Ausl . Handarbeit , Bild ,
gr . feine Bilder , an , 5
Servierbr . Nippt . 3 . ,
Nähmaſchine 25 M. nur bei

Senleler une FHore in allen Hreislagen , größte Auswanl

N2 , % Nuce ZianERN N 2, 9
Mili

Uull
Kissin , T1 , 10 ,

7 „ Morge ſtern , 8 4, 20 welcher
en Spenlalhans fnr Damenhfte Tel. 1605

1t⸗288hurgl . E. langef l0 25. 1255 Konſum . 77 73
152180deene Fe de a Krieg e

Alte Gebiſſe Bäde⸗Einichtungen 0— 4 Badewannen , neu u. gebr .8 . %u. 06 8; & Sehmitt Altes Zinn per Eg Mk. . 20 Platin ,Gold, Silber kauft k. 15 gabePeu 05 d0b. Feldgraue Tuchabfäile . 1᷑4 . 10 Jrau Mantel ,G 3, 2. Walt bil N 2304 auerbel erk, Lebrerin . Knaben verkaufseteſen . in fendes - ] Atte wollene Strümpfe „ 9ieeeeeeee und Mbcher bie zu Oſtern deim : 1. F. Lang, Sebn.
8 13 Pig. Reu erö get Wegen Amzug beim unDaumpen 3 . Pfa 1 tompl . Saloneinricht . , Rathar

Reine Friradeurse in
75 Jeimacbeit geſucht

Oebr . Sucke , auch Pactücher u. altes Wetau , ſehr Jahte beſonders aute Heetle u. Sipl⸗ Schrenh⸗ zureich81 die
1115 Art, 0585 hohe Preiſe ,

7 8 8 vorliegt⸗ Preiſe zür getragene tiſch 12 2733, bart
10690 755815 1 S

25 7 — 5
— 8 ird au⸗ nkàaufstelle 90¹4 Hekrſchaf Me 8 d e 85aen Sberſeknt Bang 5e 10700

An )Heudcheflalleidr . Einfacher Kleiderſchrauk StadtNiech . Monate algymnaſtum erteilt Lanze Ratgtele 90g. A . Buka , Dalbergstr . 17 Art gebrauchter Möbel , U. kleiner Wäſcheſchrantk eeSrfol räntfert Rächhüe in Latein. Pribat⸗ 1
An⸗ u. N 6 7, 8 .

16700 abggg, Nur an Priv . ZurSpestele deceee Wöchüerinnenhein Ankauf. Nril
74¹ dürse zur Siter aung auch füran die Geſchaftsſtelle .

5 5nicht bei mir gelernt haben, Gemefen
8

f
15 aen Silern * daguſtcle illant⸗R ing allgemages - und Abend - Kurse 48635 baften runlerrich Allte Woue 50

2

Mt
roßer feuriger weißer einenNäheres jederzeit durch E. Weis , Bismarckplatz 19 erteilt junge Dame zu Dartmen . Neutuch⸗ Tuchabfalle „ „ „ „ „ » per kte 75 Pfg . ſpeztell für gebrauch e Stein, ſchwere 18 kr. Gold⸗

B
N

— 25 1 Lumpen
353 een

kg 13 Pfg . Möbel u. ganze See eeeges, 8 5 55
Fts . 162 nahme E rau na un

5
—

＋ Wahn, Hebamme , Privat⸗ ] Für Säcke ganz und zerriſſen zahle ich die e
72 Auchfſentbindungsheim , Kepp⸗ Tagespreiſe . Frau Ftarkand, Ealoneintichtung „

verk Bewer

Tumsnltes Aed oſer n gutslege J . Scheps , T 2 , 9 ( l . Audel.) Aerene e e walterwird in gute Pflege 2
ſehr gut erhaft . 28 8e

—— in „ achd . gutgehendes Schebolaben⸗ Und Nahrun e 1 5 Na—
8 8 an , „Nendelsschule Sonhi N1 ee Zigarren⸗ ke⸗Geſchüſt

nit00 E 0 ae
Geſchäft i , KufferHeſchut 5

Verkauf
ee MN. 8
Borplatzmödel 20Stock Damenschneiderin

mit gager bei 2000 wir , geee der Angahl
un..

Baetene ir xug 37 Büroc0
12 4, 16 8 Auzaßlung zu kauſen geſ . Nr. 18880 an die Geſchſt . Sparkochherd — Trüms

1 45 iſt, geMannkbeim , 5 1 , 3 . empfiehlt sich den ge- Augebote unt . Nr . 16716 Kieinen weiß , Platteuverkleibun Plüſchdiwan „ 85 Schr50 a. d. Geſchäfteſt . ds . B1. Gasanbau u. Wormeſchr . 201. Kleiderſchrank „ 58 Lebens
ehrten Damen im An- ⸗

— 1 Phols kaphen⸗Apparat Größel 1 . 5 4 verk. Sateegen 30 5Berul 8 tertigen delner Kostüme e
vermittelt Ramp apier Gι oder 6 em zu 1＋ 8. „ öe Spiegelſchr ank, 2tür 7von Damen und Herren u. Kleider unt . Garantie

ie ban Garantie des Sin⸗ kaufen gefucht . Fans ung Echte diachven Küche Naerö f 5
m. prachtv . Verglaſ. „ 175 NaW 4 und eeee n ee Geiger , N 7, 24 . Neutuche, Wolle

1 5 hillig Ta. wei

ſtrir⸗
des Mona Illig . Ssrs Ny. 5 1 85Feldgrauer alte Feitungen es die Gelaltekele Blockf eife vorhaubent Mbbel .

—92ünſcht Briefwechſel mit zu extra hoh. Preiſen kauftam Mal
Saent 175 See. — — e ere Ualr. Agenſcrank 1755S D Aberle, 6 3. 19. EiMan verlange Prospekte . Izwecks ſpät . rat . Zuſchr. Wetzingerſtra zu kaufenge nge 1ungen angenommen , e n. N. 16409 f. d.Geſchafts ft. Teleghen 2489 . . Nr. 16089 . ö. Weschtft K 1 , , III . e8 23
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— Badiſche Nachrichten . ( mittagblatt ) 7 . Selie

rbsse Auswahl

FHosen
auch pass . zu Anzügen ,

durchaus solide u. trag -

küblge Stoffe , erstklassig

rerarbeitet , tadelloser

Schnitt , habe noch be -

zonders preisw . für 6, 7,

850 u. 10 Mk . abzugeben .

Hosenmüller
N 3 , 1 ( Eckladen )
und Schwetzlugerstr . 98.

Grüne — — — — —

m. Bindung
zu verkauf .

57999
22Puuregin

Ehrmaun
Emil Heckelſtraße 91 .

Nindfleiſch
ſpiſch v. fetten Tieren
9 Pfund M. 14,40 m. geſetzl .
Zuwage verſ . gegen Nachn .
W. Beugger , Metzgerei ,

Schelldorf bei Kempten
iAllgäu ( Bayern ) .

17015

Eiſerne

fehiebkarren
40 Stück , ca . 80 Liter

Inhalt , ſtarke Aus⸗

führung hat abzugeben

Emil Dauth, Heidelberg,
Häuſſerſtraße 40 .

Spinat , Pfd .25 Pfg.
Prima Feldſalat

Pfund 80 Pfennig .
Kadel , Mittelſtraße 8,

Wiederverkäufer billiger .
57945

N WII .
Y Seſal, Wonn⸗

Rerren - B, Spelse-
Ammer jeder Art .

Fr .

44 N
Staunend 1515 zu verz .

1 Fumpl. Schlafzimmer . 1
Diwan , vollſtänd . Bett , 1

e.
e.

Ka chr. , 1 8402 18ſiche. Hen 3 5
15055

Gclegenßeft ?
Silb . Damenuhren

( Fabrixmuſter ) unt . Preis .
Händler verbeten . 16846

UA4 , 19a UHIL, links .

Laden tinrichtung
( weiß ) billig zu verkaufen .

Binzenhöfke ugartenfr . s
16645

Mtilitärfreier St2208

welcher auch Reparaturen bet
an mechaniſchen Apparaten
ausführen kann , geſucht .

Bewerbungen mit Zeug⸗
nisabſchriften ſowie An⸗

gabe über Ausbilsung ,
bisherige Beſchäftigung
und Lohnanſpruch ſind
beim unterzeichnetenAmte ,
Rathaus Zimmer 22, ein⸗
zureichen . wyſelbſt auch
mündliche Meldungen ent⸗
gegengenommen werden .

Mannbeim , 3. März 1916 . 8
Städt . Maſchinenamt :

Bolckmar .

Zum baldigen Ein⸗

tritt ſuchen wir für

allgem. Blüroarbeiten

einen militärfreien

Beamten
Auch kriegsbeſchädigte
Bewerber könmnen ſich
melden .

5
wird eise tücht .

ſchinenſchreiberin
mit guten ſtenograph .
Kenntniſſen , die mit

Bürbarbeiten vertraut

iſt , geſucht .
Sor Ftl. Anugsbsle un

88 55u
Gehalde aer. fer 01
Feichen . 8

e dn⸗

unge
far 1 rbeit geſucht .
E 4. 16 E78

köunnen redegewandte
Damen und Herren käg⸗
lich verdienen durch Ein⸗
führung eines in der
gegenwärtigen Kriegszeit
von jedermann gebraucht .
Artikels . Zuſchr . u. 18708
a. d. Geſchäftsſtelle d. Bl .

Trieszurale
perfekt in Stenographie

und Maſchinenſchreiben

per ſofort geſucht . 57944

Gebr . Rothſchild

Zum Verkauf feiner Ofk⸗
5 weine

Vertreter geſucht.
Joſ . Kahn , Speyer a. Rh.

Nler
für gute Landſchaften
findet Beſchäftigung . Off.
unter H. 2149 an ꝰD.
Freuz , Maunheim . 1577

Tüchtiges Müdchen
auf 15. ös . oder . April

geſucht . Frau Strauß ,
Zameyſtraße 15. 57900

M . . — und mehr

Handels⸗

Schule

so ausgebildet ,

MaFür

genommen ,

Auskunft

Mässiges Honorar .

Nachforderungen , auch bei längerer
dass

dehen , die

Spezlal - Kurse am 1. Mai .

Teilzahlung gestattet .
Dauer des Unterrichts .

der Schule aus gleichgie von

Am 1 . März beginnen neue

Handelskurse für Mäadchen .
Kurze

in Stellung tre

Tages - KRKurse .

Ostern aus

Abendkurse für Damen und Herren .

70 Schreidmaschinen und Apparate

dei

Anmeldungen

entlassen
werden

Schule
hierzu schO

und Prospekte jederzeit kostenlos , Sonntags von 11 —2 Uhr , durch

Die Direkiion .

nur erſte Kraft .

und gut bezahlt .

Wir ſuchen für ſofort oder 1. April

Buchhalter ( in )
Die Stellung iſt dauernd

44628

Ausführliche Bewerbungen mit Bild an

Ludwig Nagel G . m . b . . ,

Mannheim .

Buch halter
militärfrei , biranzſicher , Führung von Wertkontrolle ,

Als Nebenbeſchäftigung , von

Pitjuntrie Einkaufsgenoſſenſchaft, M 4, 24

. , Eln Angebyte erbeten . 4462⁵

IJmcht zu ſchwer verwund

Hieſige Bank

Izlat zwei jüngere militürfreie Lente ( auch
ete Kriegsinvaliden ) als

Bürodiener
Es werden nur Angebote beſtens beleu⸗

Rundeter Perſonen in Berückſichtigung ge⸗

zogen . Angebote mmer Nr. 44616 an die

Geſchäftsſtelle dieſes Blattes .

Ich ſuche per ſofort
einen kücht .

lalterBuchhalter
( Kriegsinvalidebevorzugt !

Offerten bitte ich unter
Angabe der Gehaltsanſpr .
zu krichten an 57887

Heinrich Graeff I .

Dalbergſtraße 13 .

Tiüchtige ältere

Dreher
hohem Lohn für

ſofort geſucht, 57885

Zu melden bei

Mannheimer Schrau⸗
beufabrik G. m. b. H.

Mauuheim , Lagerſtr . 12.
Wir ſuchen mögl. zum

ſofortigen Eintritt einen

„ wandten eventl ,

NogFiler
für
Nagl iner
Dyckerhoff EWidmann

. ⸗G. , Biebrich a. Rh.

Betriebs⸗

Techniker
im allgemeinen Maſchi⸗
nenbau erfahren , zum u
ſofortigen Eintritt ge⸗

ſucht. Kriegsbeſchädigter
kann eptl . berückfichtigt
werden . Augebote mit

Lebeuskaurf t . Zeugnis⸗
Ab eu , ſpwie An⸗

015 5 Militä rver⸗

„Jhältnis erbeten au 57922

Jugenieurbüro

. 44.

Dauernde Stellung

finden ſofort ein

Dreherneiſter,
kin tüächtrper, älterer Serher

ils zpeilet Meiſter
mit Erfahrung in der

Geſchoß⸗Bearbeitung .

7932

*

Hausdiener
mit guten Zeugniſſen

und Empfehlungen

geſucht . 57935

M. Hirſchland & Co .
Mannheim , P 3, 1 .

Tücht . gewandte , gelernte
Modiſtin , int Umgang ut.
jeser Kundſchaft firm , an
flottes Arbeiten gewöhnt ,
fucht irgend paffenden
Poſten . Gefl . Zuſchriften
Unter J . 92 an Rud .
Moſſe , Stuttgart . 170ʃ8

Geſucht
für 1. April nach Bad
Dürkheim ein 57935

Fräulein
pex
9 Stenographieren
„ Maſchinenſchreiben , An⸗

ebete nt. Zeugnisabſchr . ,
Lebenslauf und Gehalts⸗
ſerlichen An

David Maher ,
Boad Dürkbeim .

Suche per 1. Apeil 7670585inteltigente

Steipmpſn
5 Ur ſchriftl ugebote

Gebr. Sternheimer
Werfiſteaße 2.

Perfekte

Taillen⸗
Arbeiterinnen

für unſer Aenderungs⸗
Atelier per ſofort geſucht .

L. FJjiſcher-Riegel ,
E 1, 1/4 . 57933

Hifßörbelternn
fär feine Damenſchnei⸗
derei ſofort gef. 57915

— 8.

Perfekte

Köchin
geſucht . 57919

Käntine Stelnzeagwaaren -
Föbrlk Frledrichsfeld ,

Bffekkftäulein
tüchtig und arbeitsfreudig
ſofort geſucht .

Angebote mit Bild und

863 000 unt . Nr. 16715
Geſchäftsſt . ds. Bl .

Jing„Mübdchen
vom 1955 für kleinen

Haushalt ſofort geſucht

Schreiber
Seckenheimerſtraßze 51 .

57894

Mädchen für Küche und
Haushalt ſufort 1.

——5Laiſerring 8, 2. St .

Mädchen
geſucht , welches ſofort ein⸗
kreten , Sürgerl . gut kochen
u. Hausarbeiten mit über⸗
nehmen kaun . Lohn 30 —40
Mk. pro Monat . 57942

Jenuni Herz ,
Khafen , Lupwigsſtr . 14 .

Truͤchtiges

Alleinmädchen
ſofort geſucht n

Beethovenſtraße 22 , IN

Tüchtiges 57943

Mädchen ,
das ſelbſtändig kochen
kaun , nähen u. bügeln ge⸗
kernt hat , über langiähr .
Tätigkeit in gut . Häuſern

ausgezeichnete Zeusniſſe
aufweifen kunn , auch in

Säuslingspflege wohl er⸗
fahren iſt , 55 Stelle mit

ihrem Kind geg . geringes

Taſchen eld . Angebote an
terinnen⸗

Zuverläſſiger Junge
18 J . alt , mit guten Zengu .

ücht Stellung auf Büro
als Kontoriſt oder ſonſt .
Beſchäftigung bei einem
Rechtsanwalk oder Bauk⸗
haus . Angeb . unt . 16661
a. d. Geſchäſtsſtelle .

Bäcker wicht Ste
Vulonteur in einer Kondkorel .

Zuſchriſeen nnter ANr. 16600
an die Geſchälteſtelle .

Ig . unabh . Witwe ſucht

irg . ein . Vertrauenspoſten
würde auch eine Filiale
übern . Kaution kann ge⸗
ſtellt werdeu . Aug , u Rr.
16584 an die Geſchäftsſtelle .

Deb. Femuhevu ,znit allen
Hontorarbeiteu vertraut ,
ſucht Stellung . Zuſchrift .
unter Nr . 16517 an die

le. 88. Bl .

Perf . Stenotypiſtin
ſucht per 1. April Stellung
Erfahrung in der Lebens⸗
mittelbranche⸗ Angeb Unt .
1687 an die Geſchöfteſt .

Junge Kriegerfrau ſucht
irg . welche Beſchäftigung
leichte Bürbarbeit , oder
Verkauf . Ang .u. Nr . 16703
an die Geſchäftsſt . ds. Bl .

Fräulein mit gut . Hand⸗
ſchrift i. Bürvarb . bewand .
ſucht Heimarbeit . Ang . u.

16684 an die Geſchäftsſtelle.
Jüngeres Mädchen ſucht

Stelle für nachmittags im
Haushalt oder Geſchäft
auch zu Kinder . Angebote

32 , pt . 10718an

Sucht Wohnungen ,
Lager - u. Fabrik -
räume , Villen - und

Landhäuser , hier u. aus -
Wörts durch Jac , Gelger ,
K 1, 4. 1I., Breitestr .

57980
Frfufein ſucht gut möbl .
Part . ⸗Zim . , Nähe Heidel⸗
bergerſtraße , zu mieten .
Angebote unter Nr . 16680
an die Geſchäfts Aelle :
Gut Möbl. Jimmer

Nähe Heidelbergerſtr⸗gelg .
mit direkt . Treppeneing . ,
für ſyfort geſucht .

Zuſchr . m. Preisang . u.
Nr . 165² an d. Geſchäftsſt .
Gut möbliertes Zimmer
geſucht von geb. ſol . Dame
iu nuur beſſ . Hauſe 17 555mit Badebenutzung li .
Oſtſtadt bevorz . Ang . 151
16704 au die Geſchäftsſt.

Giue ſich als Büro
eignende 16699

Pakt. ⸗Wohnung
von

8 — 82
3·5 Zimmer

in den Quadraten —0
oder unmittelbarer Nähe
baldigſt zu mieten geſucht, .

Augeb . mit Preisang .
erbeten unter Nr . 16609
an die Geſchäftsſt . d. Bl .

Kl. Fam . f. ger. 2 Zimmer
1t. Raiche Nähe Meßplatz per
1. April . Angeb . zu ſenden
an Fagmann , Saugſtr . 21a .

Geſucht ⸗

Wohnung v. —6 Zimmer ,
in Nähe e. kathol . Kirche .
Augeb . m. Preisang . unt .
F. B. B. 4022d . Verl .d. Zig .
FFBCCC

Nabe Hauptbahnhof,gr .
trockennes Zimmer

datin Einſtellon v. Möbel
auf 1. April oder Mai

eſucht . Augebote mit
Preis unt . Nr . 16590 an
hie Geſchäftsſtelle .

Jg . Ebepaar ſucht Nähe
Neckarbrücke , Meßplatz od.

1 ßenbahn⸗Depot zum
Aborik möbl . Zimmer
HWüche od . Küchenben .

Augeb . mit Preisang . u.
16567 g. d. Geſchäftsſt . d. Bl.
Kinderloſes Ehepaar ſucht
zunr 1. ch ,

ein ſchön

Möbl .Zinmer
mit 2 Ang .
mit Preisang . unt 16709
an die Geſchäftsſtelle .

Solid . Herr ſucht behagl .

Zim mer
evildauernd
in ruh . Lag ,

Angeb . mit Preis u. 16712
an Lie Geſchäftsſtelle

5. Bl.

Brautpaar ſucht zum 1.
od. 15. April d. J . neuzeitl .
ausgeſt . Wohng, v. 3 Zim.
u. K. nugl. m. 2 Lage: Rling,

„Mitteil .

Ausbildungszeit .
Die Schülerinnen werden

Tel, 705

Keine

ten . 8033

werden , begiunen
n jetzt entgegen -

Wohnungen
in allen Stadtlagen von
3, 4, —10 Zimmern zu
vermieten durch 16430

Hurgo Sehwartz
＋ 5 Ab . Tel . 604 .

Jür Mieter koſtenfrei .
5⸗ . ⸗Wohnung ,

B2. 10 ſof. bez. zu verm .
Näh . p. u. Parkr . 28 p. 18597

5 , 8
—4 Zimmer u. Küche per

1 April g. verm . Näheres
3. St . 2 Tr . 16639

7 1
2 Tr . 1I ſch . gr .

7 u. 2 kl. Manſ . ⸗
Zimmer ohne Nüche z v⸗

16702
5H 7 , 8

2 Zim. , u. Küche zu verm .
Anzuf . zw. 11 —1 Uhr . gee⸗

5 — 6— 2F 3 , 24
3 Zimmer und Küche mit

Zubehör per 1. April 8. v.
Näher . daſelbſt 1 Tr . hoch.

16337

F J , 24 , Lpiſenring
2. Sl . 3 Jin Wohng . m.
Balkon , Badz . u. Zud . per
1. Apr .g. um. Näh .im 3. St .

50744

Wohnung ,6 7, 38 —4 Zimm .
Küche mit Zubehör ſofort
8 vermieten . 507 4⁵

H J, 38 3.8. Stöck , zwei
ſchönc Zim .

mit Küche zu vermieten .
Näh . parterre . 16707

75 .Breiteſtraße＋ 6 Zimmer
80 Licht , mod . aus⸗
geſtattet , ſof . ev. 1. April
g. Dvm. Näh . Büro Wein⸗
berger , D 4. 1. Tel . 766.

50746
II . Zwei ſchöne

2, Zim . u. Küche
per 1. April zu vm. 50707

Näheres Friedr . Vock .

17 , 20
II . , Sgalheae ( mit Vor⸗
garten ) , 7 Zimmer , Bad
und Zubeher per ſofort
oder ſpäter zu v. 50279

4 Zim . ⸗Wohng .

zu vermz 2 Zim . ⸗Wohng .
ſof . zu ferm . Näh. 2. St

2 Zimmer und
Küche zu verm .

Zu 155
2, St. , 1 Zim . mit

3. 42Alk . ſof . beziehb .

50501¹

N 3, 7
5 ſchöne Zim .

derobe bis 1. April zu ver⸗
16339

. 4 3
2 Zimmer und
Küche z v. 50788

Part . 7 Zimmer , 4. St . 8
Zimmer u. Zub . ſof . u. ſp .

4 2, 93 u. 3. Stock ,
jeweils fchöne

Zubehör per ſofort oder
ſpäter zu vermteteu . 5

3 Zimmer , Küche und
Kammer im 1. Stock ſof .

Zu erfr . im Meßszgerlgden .

N 6, 4

5 19 . Bad . 1. April

16503

2. St⸗ 16476

. v. Näh. Eichbaumbrauerei

1
u. Gar⸗

urteten für 60 M.

2

Mana . l ,

zu verm . N. part . 30726

4 ner⸗ Wohnung mit

M2 , 18

alt per imieten , 30785

2 Zimmer u. Kiſche 5. v.

U „
zu verßt, Näh, J. St.

jof,
18

3 3, 17
1Zimmer . Küche ..A

zu verm . Näheres
Maunh . Aktienbrauerei

Löwenkeller , B 6, 15.

13, 2 Zimmetwohng .
m. Bad ing . Hauſe

auf 1. April zu v. 16501

604. ſga ne ,
2 Zim

1 Küche Jad
raum z. v. 3 4. St. 46

Sth . ,ſchön .
Wohn .

ril . 16404

U 4, 225K.a A.

25 Zub. an kl.
„ April au

Alchornſtraße 14 u. 443
1 u. 2 abgeſchl . Zimmerw .
mit Gas zu verim.
Augartenſtraße 15 . 8
ſchöne 4 Zimmerwohr
Z.verm . Näh . Laden .

10 , 4. 6
Bad,

2 Balk. , . 1 Juli o. früh . z. v.
165 557

0Folliniſtraße 12a , 3
5 Zim . u Zubehör für

M. 1100 . — ſofurt beztehbar
zu v. Näh . daf . im 5. Stock .

50143

part . 3 Zimmer , Küche ,
Madchenzimmer an ruhige
Leute p. 1. April zu verm .

Nüäheres 2. Stock links .
50695

Bomtardstr .. , 2 Zim .
u. K. a. El. Fam . 3. vm. 16444

Ostviertel .
Mißtcomkort ausgest . grosse
Zunmerv . , Dampfn . u.
reich , Zub. , gr. Garten, Seon-
nensete , weg Einberuf .
ius Fald z. Ausnahmspr .
kostemfrei , Mieter 4.
Jac . Geiger , K 1. 4. II .
( Breitesty . ) per gleick ed.
per 1. Jusi 1916 zu verm .
Ausk . v. 47 Uhr . 57848

— — — —

8 1, 14
ſchöner Laden mit Ein⸗
richtung nebſt anſtt Zimmer
u. Küche für jed . »Geſchäft
geeign. ſyf . 8. verw . 16705

Laden m.[ 5, 4 * Stock
0

Binz
11 100 zu verm

6 67 Schön . Suden
%im . Zim . ,m. ud.

ohne Wohng . p. 1. Apr .. v.
16470

N 7
3. St . , Laden mit

„ Wohn . , mitte der
Stadt , in welch . ſeit vielen
Hahr . e. Kolonialw . ⸗Geſch .
betr . wurde , z. v. 18701

Möbl. Zimmer

B 2, 12 zuben , 18448

Hafenſtr . 60
8 u. 2 Zim . , Küche u. Zub .
zu v. Näh . H 4, 26, 1 Tr .

16550

Kirchenſtr . 3 ,
im 2. t . 4. Stock , 2 ſchöne
6 Zim . ⸗Wohng . , Badezim .
u. Zub . ,im Parterre 2 Zim .
für Büro od . Lager zu vm.

Näh . im Hauſe 2. Stock .
50733

Kaiſerring 26, 2. St .
4 . u. Badez . a. 1. April z v,

Näh. 8. St. r. 10-12, - 4.

Ecke Naiſerring u .

Bismarckſtraße
Schöne 6 Zimmer⸗Woh⸗
mutig auf 1. April z. verm .
Reſtaurant Kaiſerring .

50659
7* *

Wiſenring 54, 2. St .
ſchöne geräumige 5 Zim . ⸗
Wohnung preiswert per
1. April z. v. Näh . im 3. St.

50697

Sofortweiter zu vermieten

Lindenhof ,
Nheinauſtraße 2 , I .
ſchöne 6 Zimmer⸗Wohng,

Bad de. wegen

Kriegsdienſtdes Mieters
ſehr preiswert .

Näheres bei Walter im
1. Stock . 50373

Heinr. Lanzſtraße 25,
gut ausgeſtattete 4Zim . ⸗

Wohn . 3 Treppen mit

allem
1

0 zut per⸗

mieten . ( Elektr . Licht . )
— parkerre 507038

Molfraße
30

43immerwohnung leleg . )
mit Bad , Speiſekammer
u. allem Zubeh . pretsw . zu
verm . Näh. 3. St . L. od.
R 3,2, Lad . Tel . 2835. 50406

Eckhaus
Gr . Merzelſtr . Nähe

des Bahnhofs , 1 Tr . hoch,
5 Zimmer⸗Wohng . , der

Nandeit eutſpr . mit allem
Zubehör ( Zentralheigung ,
elektr. Lichk, Gas de.) große ,
helle Ränme , auch als Büro

geeignet , preisw . zu nerm .
Näh . Laden FB , 22 . 50706

Meine Mechelſtraße 1

Eleg . 4 Zimmerwhng.
mit allem Zubehör ,2. St . ,
per 1. Juli zu um. 50782

Näh . Bürd Gr . Merzel⸗
ſtraßeh ( Hof ! Teleph . 133ʃ.

＋ ＋ 5
Netkarvorlaudſtr . 20
nächſt dem Luiſeuring ,

ſchöne gr . 3 u. 1 Zimmer⸗
Wohnung zu verm . Zu
erfragen Vorderh . 3. St . l.

16838

Aſtſtapt , Lameyſtraße 5,
Hochpart . , hochherrſch .

88 mit Gas ,
Elekir . , Bad , Speiſekam .
Sc. per 1. April zu verm . ,
auf Wunſch mit Garten .
Ausk . 4. Stock , Tel . 1979 .

50092

Sereſche l . Wohngng von
6 Zimmer und Zubehör

Zentralheizung ,
wegzugshalber per ſoſort
oder ſpäter zu ver

155 0Sahywartz , L 3, 3b.

Teſophon 604.
8888

7

Reuoſthein .
9 55 Woh⸗

ck mit kompl .
Schöne 3
nung 9. S

eiuger . , elektr . Licht
Gas per 1. April zu v.

„ bei Ziegler , Dürer⸗
ſtraße 6, Telephon 2219.

50182

( 2 , 24
1 Tr . , fein Möbl. Wohn⸗ u.
Schlafzimmer z. v. 50748

0 3, 1
1. St . , Wohn⸗
und Schlaf⸗

zimmer mit —2 Betten
ſofort zu vorm . 16697

bg, 1 2Tr . , 2 ſch. möbl .
Erkerg . melektr .

Licht zu vm. Näh . 3 Tr . h .
50644

CS8 , 18
2 Tr . rechts . Schön möhl .
freundliches Zimmer per
15. März zu verm . 50880

2 5 5 gutmöbl . Zimmer
an beſſeren Heren

mit Babben . zu v. 50832

5, 17 3. St . IS . , —mit Peuſ . zu a rdes
K . 17 1 Tr . Nähe 8

Brücke , ſch möbl 2
ſol . Herru 1 zu verm .

16716

M1 ,
1 Tr . , Zmöbl.
Zim . geeignet

für ürod n. Schlafstm . ,
zu n. im Haufe .

16622

＋ 6, 7 1 Tx. , freundl .
möhl . Zim . mit

ſep . Eing. per ſofprt zu u.
50681

6, 4 Tr . I. Sch . möbl .
Zien. an auſt . Frl . bei

alleinſt . Frau ſof. v. 1887

Folliniſtr . 15 , 1 Tr . . , ein
eleg . mbl . Wohn⸗ u. Schlaſ⸗
zimmer au beſſeren 19 17805Herrn zu verm .

Hanpſlahhö
Nettes Zimmer billig an
Dane zu verm . Heinrich
Lanzſtr . 7. 16886

Tr . . , fehrAleifftr. 9 loae
Wohng . , 3 . , Küche , einger ,
Babd, 2 Balkons, Spetfek. ,
elektr . . ,Gasf . Kriegsd .uem
75 M. per Mon. ab 15. 58. 8,v .

rinz Waheiaaſteab⸗23 .
3 Tr . , Oſtſtadt , —Sſehr

gut möbl. Jim. , eleftr. Aicht,
Bad, Peuſton . 50781

7 p . ein
utmbl . Zimmer ſof . g. v.

Nahe Neckarbrücke . 3063 .

Schimperſtr . 21 p .
gut möbl . Wohn ? und
Schlafzimmer mit Bad zn
pverm . bei alleinſt . Frau .
Anzuſeh . von 12 Uhr an .

Seckenheimerſtr .29, 1I .

. , 2 ſchön möbl . Zim . m.
Küchenben . , ſof . zu verm .
an ae 15 8

Damen .
3812

Valdparkbamm 5
pt. , eleg . möbl . Salon⸗ u.
Schlaſgzi m. ut . prachtv . freier
Ausſ . , Zentralheizung u⸗
elektr . Licht zu v . 50681“

Din gut möbl . Balkon⸗
zim . i. d. N. ö. Hptbhfs . au
Herrn od. Dame
b. Näh . Gr . Merzelſtr .26
1 Tr . links 1649

3 Mrark wücheneeepro Perſ , Zim . m. 2 *
zu um. 10 05

4 , 3

ime 186 5b . K
möbl . u . 1 Zim . mitKüche
ö .v. Näh . J 1, 17 2. St. l.

50730

Käfertal . Schön möbl .

Wohn . ⸗u ! Schlafz . m. . eiu⸗

defackke
Gasbel . ſof .

zu verm .Nuh .

—N8 — eee

12 , 4, 1 Tr . , Prival⸗
Penſion , gut . Mittag u

Abendtiſch f. beff , Herren :
1

18¹⁹
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Schwarz - weisse Laros
Meter . 95 , . 45 ,

Neue Zinder - Sehotten
Meter . 75 , . 45 ,

Aeeeennemdddmemedndndmndndbenddadmdmdmdmmmmmd

Moderne Blusenstofie
Meter . 45 , . 75 ,

Sehwarze Tleiderstolie
reine Wolle Meter . 75 , . 45 ,

Anetemddndennmd

Neue Blusenstreifen
„ „ „ „ „„ „ „ Meter . 95 , . 95 ,

145reine Seide

Leue gehotten
reine Seide Meter . 75 , . 45 ,

155
Tägl

Jehotten u en brent 195 Neue Roekstreifen
„ zwe

in grosser Auswahl Meter . 95 , . 45 , 0 in vornehmer Musterung . Meter . 90 , . 75 , Phiné - Seide 3
5

ale neue Ausmusterung Meter . 90 , . 90 , 90 Bei
Uinfarbige Nleiderstoffe 175 Bolienne
ö reine Wollodze Meter . 50 , . 65 , 1 oa. 110 em br. , schöne Farben Meter . 50 . B. 75 , Einfarbige Seidenstoffe

in Paillette , Messaline , Taffet Meter . 50 , . 75 ,Moderne Hostümstolfe
110 —130 omn breit „ Meter . 90 , . 78 ,

2. 60

490

Weisse Rleiderstolfe
155

reine Wolle Meter . 50 , . 68 ,
Schwarze Feidenstolfe

solide Qualität .
reineEinfarbige Kostümstofffe Holle ,

neue Farben , moderne Gewebe Meter . 50 , . 50 ,

165

. 90

Aegf dle grobe Mode , in Voile , Crep - Voile ,Ate 9en Musseline , Batist
in grosser Auswahll

Meter . 95 , . 48 ,563 „%

Meter . 50 , . 48 ,

Seiden Poile ea . II10 em breit

0U 0 . 5
moderne neue Farben Meter . 90 , . 90 ,

Over - Coa Bedruekte Crepons 2 8 de110 em breit , reine Wolle Mieter . 50 in schöner Ausmusterung Meter 95 . Halbseiden daeketifutter
50o . 120 em breit Meter . 90 , . 90 , 0 G1—

fhteanee ftgeäganthtunennsgunspesgmmgm Tagtedgnngaggeonigptn : igntaentgggauneamgrkbnnnggmunmnng fahlattete gekendaegubandüatandtettangutagaumaum
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ielNe n Mannbeim⸗2 3 *
Au
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— Anſck

der Bere 5 Süöd!
Stoßh. Hof⸗ und National⸗Theater/N7 . 7 ee⸗ 9

Maunhei m Maus⸗ 0 aßen kile
Reuein Maunheim G. V. hat 0Mittwoch , den 3. März 1916

zur Abhaltung ſelner or⸗ lunBei aufgehobenem Abonnement
dentlichen 57885 O. 7 C O 1 4 deseee e . 1Peterchens Mondfahrt beee wictags n Cenische Lebens. Versiſegerungs - Hesellfschaßt 10 3 3 5 ittags %2 Uhr , in 57*Ain in 7 Bilbern

tag, 10. März Vereinslokal gesamermdgensmerie Ende ſois , ſo ? Milllonen Mari g e ſt5 Baſſewitz eenee es 0 . ande/ im
̃

In Szene e n c eee Qanzſjoh neues Programm ! Tageserdnung; 0
Ve een eee

Die
Muſtkaliſche Leitung : Wolfgang Martin J. Das ganz hervorragende Schauspiel : 80 Aacnen ene 50 5 die

Nabeeen Ate, Slgrenfeld Erstaufführungsrecht für Mannheim : lehteng 75 ansſdſe A＋F JeG VeSIC Her Ig ſuurdAlice Liſſo 4. Neuwahl des AusſchuſſesAunelieſe die Kinder
Helene Heinrich

5
d des Vorſtanbes , 5. ; e8Minua , das Dienſtmädchen Eliſe de Lank ere 0 00 ilte Vebſetehrs, Nif

0 2 eGeſtalten im Märchen : 69 r laden unſere Mit⸗ Susdαερi,,m˙ie . 18 E rel . 95 ſüdliDer Maikäfer Georg Köhler Int te, fesselnde Sitten⸗ Gesells „ aleder ein pünktlich zuf 15

Beterddene Seruche Heederen dene: rielkieer fung u f.Aen. Sides Der Verlend eflong oer vollen versicherten Summe auch im
11

Sternchen II . Ein Kunstwerk allerersten Kanges ! 775 Ariegsster Befal . onne achschussauhlung oder Umlage 05e i Sb ＋ 8 um.Ner 15 Steruchen Na ucg Dle Söhne 6 2 5
Seiſens der Persicherten . 2487

ufte Ingeborg Kovalski 0 20 % % , 220
Das dagſen Geele Sitere des Grafen Steinfelss . J , muskuns dureh , Malthen und von Rectou ,

AußFrtt Aldert Tietergreitende Tragodie in 3 Akten . — 6 N Mannheim , I ia Mr. 18 . Cel . Mr. Sis . figedie ee Kaiteee Serf E 0Die Wolkenfrau Eliſe de Lau E
1 5

Das Fortauschte Gold. 4. N 5er Regeufr Hanus Gode 5 8 8 J 78 1 e , ,
5 Wae wenn aeen borert Spannendes Wild - West - Drama in einem Akt ,

W 8

9535rau Holle Julle Sanden 1

dte Milchſtraßenmaun HalſeSgser 0 Als De
ein

Herz Lustspiel in 2Akten : 0
Geftdie Sonne Julie Schuh

Die Morgeurbte Helene Leydenius
2 5 5 1d K t 0＋ Maunheimer MaDie Abendröte Margarete Ziehl eeeeee 8

0 0 5 7Der ee 7 — 5 — —PPPP —— — —— ——————————— Häusfrauen un 0
5Der Deihnachts ntaun Karl Neumann⸗ Hoditz „ . Geſundheitspflege E . V . Donnerstag, 5. März 1916

Beste Gelegenhell fur a

Ber e a Was ſät —
75

man in den Kleingarten und abens ½ Uhr ſeinDer Mann im Mon Robert Garriſon was hat man dabei zu beachten . 7
Der große Bär Joſef Renkert —

—
O. I e 110 Elfern , licht : Im Schlafzi dem Monde bier , am Donnerstag , den 9. ds., abends 20 Uhr 8 53 8 e

377 15 0 im Sgale des Rodenſteiner G 2, 16 .
01 Tag die ihre Söhne und Töchter gründlich und praktisch für denZeit : In einer Maiennacht , wenn die Kinder ſchlafen Eintritt fref ! 57996 Güſte willkommen ! des Herrn Oberarztes 8 85Verkommende Tünze knd elnſinbiertvon Aenne Häns

1
5

L
BDr Sarm :

kaufmännischen Beruf wollen ausbilden lassen . Beginn neuer9 —en e eee e Algemeiner Rabakt⸗par⸗Verein ie zenrgeiten n Tancge ee ume abemdicurse . 55 a in sämtlichen kaufmännischen chern sowie in fremdenNach dem 3. Bilde größere Pauſe für Mannheim und Umgebung E. VB mif Anee Sprachen : 42393 2Kaſſenersff .2½ uhr Auf . 3 uhr Ende 5˙½ uhr
Lichtbilder. 44628 15 . März . 8Ermäßzlgte Preiſe Montag , 20 . März 1016 , abends 9 Uhr , 5

im Caſe Germani 0 ., 11
8

Enthaarungs Begimrn . Gder SsterRUrSe AS1 . Mal . ker⸗2 1 af r nia
2In Großherzoglichen Hoftheater 1 0

„

Paonae Aeee —
Mänge Range, — 1 Sedengele gut7 0 an verlange sofort schriftlich oder mündlic ostenloseDonnerstag , e 10 85

Hohe Preiſe . Okdentliche Mitgliederverſammlung 10N 15 Aasn und Prospekte durch die Leitiung der magt7 Sden lastig . Haarwuchs
Aiona Liſa Tagesordnung : des Gesiehts u. ger Arite p 4 2gefahr - und schmerzlos 5 5

Anfang 7½ Uhr . 2 und Rechnungsablage für das
a Glas MR . . 50 . Telep hon 5070 9— — — — 85

81 411 üft i
8 ) Bericht der Rechnungsprüfer . Kurfürsten - Drogerle Inhaber : Dr . Dhil . Knoke , taatlich geprüft für dasSBallèe - Iheeter üßr 8) Entlaſtung des Vorſtandes und Verwaltungs⸗ Th . von Elehstedt ger ee ö— rates . Kunststrasse N 4% 18/14 5Musikantendeandl . ) Erneuerungswahl für die ausſcheidenden Ber⸗ ( Kurfürstenhaus ) . 678 Diplom der Handels - Hochschule Lelpaig . 8

waltungsratsmitglieder . Ein Versuch Überzeugt ! 5 Mo
5) Wahl der Rechnungsprüfer .

5
5 — — ee erſte ee e eeee a0 Uadkabrewasspr Nlapierunterricef 16Reiegg Anbachten . 5

gUnſere verehrl . Mitglieder werden hierzu nach 12 15 . Abiekun Ekłi 8 katr
Seaereee ns ier Saartwlerrergeig . ] s 1n der Satungen eingeloden .

8 Flasche 60 PI . bei ] an Aufänger und Vorge⸗ Institut Büchler, Mannheim “ Ha5 — f 11 ſchrittene bis Oberſtufe 15
utherkirche . Abends 8 Uhr Stadtpfarrer Huß

5
BVorſtand Ludwig & Schütthelm ttie 5 Sbetet 0 6 , 1 besr . 187 O 6 , 1 u 55fand Nael. e Fenſterſcheib en Bestrenomm . Privathandelsschule für Söhne 15— 7 Hehk. 1883 4 4 , & gpöegr. 1883 Derichs ( akadem gebildet ) und Töcht ter F Individuelle Unter died , 20 Tel . 2262 8 2 8 3 Telef . 20 und 7715 [ Erſte Reſerenzen .—

in Mae e eee Racaurfenlt sele Teger reparſert ſchnell und billig ſerzeeneeee e leee e Aeln Massenunterricht ! ? !7 5
Zur Ueverwachung de 1 95 18in 57828 EIII Lechner 1888 Damenſchneiderin Hausaufg . ein . Schülerin 9

EnAuto . natischen Fistolen ,
ab

485
1 5 5

ene , iae Sas Seina ne k 4
Rascheste Ausbildung möglicht

N. 9390ʃTel . 4854 on Koſtümen , uſen eine Hilfskraft geſ Ang , 7Revolvern und Teschings . 5
8 u, Möcken. Sectenheimer⸗ mit Angabe d. lub . Cll, Dannet,staatl. seprüft . 0 l

bspersteren bobset and betta Filiale Gontardſtraße 3 . kaße 348 , Tr . r. 16640Unut . Nr . 57924 4. b. Geſch . bru
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